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Amts- und Mitteilungsblatt 

Öffnungszeiten Rathaus
Montag 8.30 – 12.30 Uhr
Dienstag 8.30 – 12.30 Uhr
 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 8.30 – 12.30 Uhr
Donnerstag 8.30 – 12.30 Uhr
Freitag 8.30 – 12.30 Uhr
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Fasching
am 09.02.2024

im Pfarrsaal in Oberginsbach

Saalöffnung: 19:01 Uhr | Beginn 19:33 Uhr

Eintritt: 5,00 €

Für Stimmung sorgt der lustige Rolf!

Die KLJB Oberginsbach 
freut sich auf Euer Kommen!

Schautanz

Büttenrede

Aufführungen
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Neue Kollegin im Rathaus
Wir freuen uns, Frau Tanja Wolpert aus Oberginsbach seit 1. Fe-
bruar 2024 im Rathaus begrüßen zu dürfen.
Frau Wolpert betreut die Stadtkasse in der Kämmerei und bringt 
jahrelange Erfahrung aus Öhringen mit.
Wir wünschen unserer neuen Kollegin einen guten Start und viel 
Freude an ihrer neuen Arbeit.

Fälligkeit 1. Abschlag der Gewerbe- und 
Grundsteuer und Hundesteuer
Am 15. Februar 2024 wird die 1. Abschlagszahlung für die Ge-
werbe- und Grundsteuer 2024 sowie Hundesteuer zur Zahlung 
fällig. Sollten Sie eine Abbuchungsermächtigung erteilt haben, 
wird die Zahlung zum Fälligkeitstermin abgebucht. Eventuelle 
Änderungen bezüglich der Bankverbindung bitten wir umgehend 
mitzuteilen. Für Nichtabbucher ist zu beachten!
Es erfolgt keine weitere Aufforderung zur Überweisung der Ab-
schlagszahlung. Bitte überweisen Sie die Steuer unter Anga-
be des Buchungszeichens auf eines der folgenden Konten der 
Stadt Krautheim:
 - Sparkasse Neckartal-Odenwald

 IBAN: DE06 6745 0048 0004 0734 09 – BIC: SOLADES1MOS
 - Sparkasse Hohenlohekreis

 IBAN: DE62 6225 1550 0006 4043 18 – BIC: SOLADES1KUN
 - Volksbank Krautheim

 IBAN: DE88 6606 9342 0001 0044 09 – BIC: GENODE61KTH
 - Raiffeisenbank Hohenloher Land

 IBAN: DE03 6006 9714 0084 1390 05 – BIC: GENODES1IBR
Gerne können Sie uns für zukünftige Zahlungen eine Abbu-
chungsermächtigung erteilen.
Für Auskünfte und Rückfragen wenden Sie sich bitte an die 
Kämmerei. Frau Wolpert, Telefon 06294/98-35/Frau Eminovic, 
Telefon 06294/98-33

Hochbehälter Maibuckel
Versorgungssicherheit verbessert
Seit Donnerstag, 1.2.2024 ist der neue Trinkwasser-Hochbehäl-
ter mit 2-mal 25.000 Liter für die Ortschaften Neunstetten und 
Oberndorf in Betrieb.
Im Inneren ist moderne Technik für die Sicherstellung der Trink-
wasserhygiene. Bei der Außenanlage wurde viel Wert auf Um-
welt- und Artenschutz gelegt.
So fügt sich das neue Bauwerk perfekt ins Landschaftsbild ein.
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 In der Ortschaft Klepsau sind dabei 6 Ortschaftsräte auf 
5 Jahre zu wählen. Die Zahl der höchstens zulässigen 
Bewerber für einen Wahlvorschlag beträgt 12.

2.  Es ergeht hiermit die Aufforderung, Wahlvorschläge 
für diese Wahl(en) frühestens am Tag nach dieser Be-
kanntmachung und spätestens am 28.3.2024 bis 18.00 
Uhr beim Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses 
– Bürgermeisteramt, Burgweg 5, 74238 Krautheim 
schriftlich einzureichen. Später eingehende Wahlvor-
schläge müssen zurückgewiesen werden (§ 18 Abs. 2 
KomWO).

2.1  Wahlvorschläge können von Parteien, von mitglied-
schaftlich organisierten Wählervereinigungen und von 
nicht mitgliedschaftlich organisierten Wählervereinigun-
gen eingereicht werden. Für die einzelnen Wahlen sind 
jeweils gesonderte Wahlvorschläge einzureichen.

 Eine Partei oder Wählervereinigung kann für jede Wahl 
nur einen Wahlvorschlag einreichen. Die Verbindung von 
Wahlvorschlägen ist nicht zulässig.

2.2  Zulässige Zahl der Bewerber
2.2.1  Ortschaften mit nicht mehr als 5.000 Einwohnern und 

ohne unechte Teilortswahl
 Wahlvorschläge für den/die Ortschaftsrat/-räte der 

Ortschaft(en) Gommersdorf, Neunstetten, Oberndorf, 
Horrenbach, Unterginsbach, Altkrautheim, Oberginsbach 
und Klepsau dürfen (höchstens) doppelt so viele Bewer-
ber enthalten, wie Ortschaftsräte zu wählen sind. Nähe-
res s. Nr. 1.

2.2.2  Gemeinden mit unechter Teilortswahl unabhängig von 
der Einwohnerzahl

 Wahlvorschläge für den Gemeinderat dürfen für die 
Wohnbezirke, für die ein, zwei oder drei Vertreter zu wäh-
len sind, jeweils einen Bewerber mehr und für die Wohn-
bezirke, für die vier Vertreter und mehr zu wählen sind, 
höchstens so viele Bewerber enthalten, wie Vertreter zu 
wählen sind. Näheres s. Nr. 1.

 Ein Bewerber darf sich für dieselbe Wahl nicht in mehrere 
Wahlvorschläge aufnehmen lassen.

2.3  Parteien und mitgliedschaftlich organisierte Wähler-
vereinigungen müssen ihre Bewerber in einer Versamm-
lung der im Zeitpunkt ihres Zusammentritts wahlberechtig-
ten Mitglieder im Wahlgebiet oder in einer Versammlung 
der von diesen aus ihrer Mitte gewählten Vertreter ab 20. 
August 2023 in geheimer Abstimmung nach dem in der Sat-
zung vorgesehenen Verfahren wählen und in gleicher Wei-
se deren Reihenfolge auf dem Wahlvorschlag festlegen.

 Nicht mitgliedschaftlich organisierte Wählervereini-
gungen müssen ihre Bewerber in einer Versammlung 
der im Zeitpunkt ihres Zusammentritts wahlberechtigten 
Anhänger der Wählervereinigung im Wahlgebiet ab 20. 
August 2023 in geheimer Abstimmung mit der Mehrheit 
der anwesenden Anhänger wählen und in gleicher Weise 
deren Reihenfolge auf dem Wahlvorschlag festlegen.

 Wahlgebiet ist bei der Wahl des Gemeinderats die Ge-
meinde, bei der Wahl des Ortschaftsrats die jeweilige Ort-
schaft.

 Hat eine Partei oder mitgliedschaftlich organisierte Wäh-
lervereinigung in einer Ortschaft weniger als drei wahlbe-
rechtigte Mitglieder, reicht dies zur Bildung einer Mitglie-
derversammlung in der Ortschaft nicht aus; die Bewerber 
für die Wahl der Ortschaftsräte dieser Ortschaft können 
dann in einer Versammlung der zum Zeitpunkt ihres Zu-
sammentritts wahlberechtigten Mitglieder oder Vertreter 
der Partei oder Wählervereinigung in der Gemeinde ge-
wählt werden. Gleiches gilt für den Fall, dass trotz ausrei-
chender Mitgliederzahl in der Ortschaft zu einer Mitglie-
derversammlung auf Ortschaftsebene, zu der nach der 
Satzung der Partei oder mitgliedschaftlich organisierten 
Wählervereinigung ordnungsgemäß eingeladen worden 
ist, weniger als drei wahlberechtigte Mitglieder erschie-
nen sind und die Versammlung auf Ortschaftsebene des-
halb abgebrochen werden muss. Für die Einleitung des 
Bewerberaufstellungsverfahrens auf Gemeindeebene 
gelten die entsprechenden internen Regelungen der Par-
tei/mitgliedschaftlich organisierten Wählervereinigung.

 Bei nicht mitgliedschaftlich organisierten Wählerverei-
nigungen ist eine Feststellung, dass die Zahl der wahl-
berechtigten Anhänger dieser Wählervereinigung zur 

Abholung von Personalausweisen bzw. 
Reisepässen
Die bis 12.1.2024 beantragten Reisepässe wurden uns von der 
Bundesdruckerei zugesandt.
Die neuen Personalausweise können ein paar Tage, nachdem 
die Antragsteller ihren PIN-Brief von der Bundesdruckerei erhal-
ten haben, abgeholt werden.
Bitte bringen Sie die alten Reisepässe bzw. Personalausweise 
mit, sofern diese nicht schon bei der Antragstellung entwertet 
wurden.
Bitte um Beachtung, dass die Pass- und Personalausweis-
gebühr grundsätzlich bei der Antragstellung zu bezahlen ist.
Antragstellende Person ab 24 Jahren  37,00 Euro
Antragstellende Person unter 24 Jahren  22,80 Euro
Reisepass Person ab 24 Jahren  70,00 Euro
Reisepass Person unter 24 Jahren  37,50 Euro

Abgabe von Polterholz
Aus dem Stadtwald Krautheim, Distrikt Großer Wald (Markung 
Klepsau) können noch 2 Brennholzpolter Buche abgegeben wer-
den:
 - Das Polter HL 22 304 84 (weißes Kreuz) mit 3,92 fm
 - Das Polter HL 22 304 87 (lila Kreuz) mit 9,93 fm

Interessenten wenden sich bitte ab Montag, 12.2.2024 unter Tel. 
07937/319 werktags ab 8.00 Uhr an das Forstrevier Krautheim-
Dörzbach.

Stadt Krautheim  Landkreis Hohenlohekreis

Öffentliche Bekanntmachung der Wahl des 
Gemeinderats und des Ortschaftsrats am 
9.6.2024
1.  Am Sonntag, 9.6.2024 findet die regelmäßige Wahl 

des Gemeinderats und des Ortschaftsrats statt.
 In der Stadt Krautheim sind dabei insgesamt 18 Gemein-

deräte auf 5 Jahre zu wählen. Weil unechte Teilortswahl 
stattfindet, sind die Gemeinderäte als Vertreter für die 
Wohnbezirke zu wählen, und zwar

für den Wohnbezirk Anzahl der zu 
wählenden 
Gemeinderäte

Zahl der höchs-
tens zulässigen 
Bewerber eines 
Wahlvorschlags

Altkrautheim 2 3
Gommersdorf 2 3
Klepsau 2 3
Krautheim/
Horrenbach 8 8

Neunstetten/
Oberndorf 2 3

Oberginsbach/
Unterginsbach 2 3

 In der Ortschaft Gommersdorf sind dabei 6 Ortschaftsräte 
auf 5 Jahre zu wählen. Die Zahl der höchstens zulässigen 
Bewerber für einen Wahlvorschlag beträgt 12.

 In der Ortschaft Neunstetten sind dabei 6 Ortschaftsräte 
auf 5 Jahre zu wählen. Die Zahl der höchstens zulässigen 
Bewerber für einen Wahlvorschlag beträgt 12.

 In der Ortschaft Oberndorf sind dabei 6 Ortschaftsräte auf 
5 Jahre zu wählen. Die Zahl der höchstens zulässigen 
Bewerber für einen Wahlvorschlag beträgt 12.

 In der Ortschaft Horrenbach sind dabei 6 Ortschaftsräte 
auf 5 Jahre zu wählen. Die Zahl der höchstens zulässigen 
Bewerber für einen Wahlvorschlag beträgt 12.

 In der Ortschaft Unterginsbach sind dabei 6 Ortschaftsrä-
te auf 5 Jahre zu wählen. Die Zahl der höchstens zulässi-
gen Bewerber für einen Wahlvorschlag beträgt 12.

 In der Ortschaft Altkrautheim sind dabei 6 Ortschaftsräte 
auf 5 Jahre zu wählen. Die Zahl der höchstens zulässigen 
Bewerber für einen Wahlvorschlag beträgt 12.

 In der Ortschaft Oberginsbach sind dabei 6 Ortschaftsrä-
te auf 5 Jahre zu wählen. Die Zahl der höchstens zulässi-
gen Bewerber für einen Wahlvorschlag beträgt 12.
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Bildung einer Aufstellungsversammlung auf der Ort-
schaftsebene nicht ausreicht, erst möglich, wenn die ein-
berufene Versammlung der wahlberechtigten Anhänger 
auf Ortschaftsebene abgebrochen werden muss, weil 
weniger als drei wahlberechtigte Personen erschienen 
sind; erst dann kann das Bewerberaufstellungsverfahren 
auf Gemeindeebene eingeleitet werden.

2.3.1  Bewerber in Wahlvorschlägen, die von mehreren Wahl-
vorschlagsträgern (vgl. 2.1) getragen werden (sog. ge-
meinsame Wahlvorschläge), können in getrennten 
Versammlungen der beteiligten Parteien und Wählerver-
einigungen oder in einer gemeinsamen Versammlung ge-
wählt werden. Die Hinweise für Parteien bzw. Wählerver-
einigungen gelten entsprechend.

2.4  Wählbar in den Gemeinderat ist, wer am Wahltag Bür-
ger der Gemeinde ist und das 16. Lebensjahr vollendet 
hat. Die Bewerber bei unechter Teilortswahl müssen zum 
Zeitpunkt der Zulassung der Wahlvorschläge und am Tag 
der Wahl in dem Wohnbezirk wohnen, für den sie sich 
aufstellen lassen. Wählbar in den Ortschaftsrat ist, wer 
am Wahltag Bürger der Gemeinde ist, das 16. Lebens-
jahr vollendet hat und zum Zeitpunkt der Zulassung der 
Wahlvorschläge und am Wahltag in der Ortschaft wohnt 
(Hauptwohnung). Bei Ortschaftsratswahl mit unechter 
Teilortswahl müssen die Bewerber zusätzlich zum Zeit-
punkt der Zulassung der Wahlvorschläge und am Tag der 
Wahl in dem Wohnbezirk der Ortschaft wohnen, für den 
sie sich aufstellen lassen.

 Nicht wählbar sind Bürger,
 - die infolge Richterspruchs in der Bundesrepublik 

Deutschland das Wahlrecht nicht besitzen;
 - die infolge Richterspruchs in der Bundesrepublik 

Deutschland die Wählbarkeit oder die Fähigkeit zur 
Bekleidung öffentlicher Ämter nicht besitzen;

 - Unionsbürger (Staatsangehörige eines anderen Mit-
gliedstaates der Europäischen Union) sind außerdem 
nicht wählbar, wenn sie infolge einer zivilrechtlichen 
Einzelfallentscheidung oder einer strafrechtlichen 
Entscheidung des Mitgliedstaates, dessen Staatsan-
gehörige sie sind, die Wählbarkeit nicht besitzen.

2.5  Ein Wahlvorschlag muss enthalten
 - den Namen der einreichenden Partei oder Wähler-

vereinigung und sofern sie eine Kurzbezeichnung 
verwendet, auch diese. Wenn die einreichende Wäh-
lervereinigung keinen Namen führt, muss der Wahl-
vorschlag ein Kennwort enthalten;

 - Familiennamen, Vornamen, Beruf oder Stand, Tag der 
Geburt und Anschrift (Hauptwohnung) der Bewerber; 
bei unechter Teilortswahl ist in den Fällen, in denen 
der Bewerber mehrere Wohnungen in der Gemeinde 
hat, die Anschrift in dem Wohnbezirk anzugeben, für 
den der Bewerber aufgestellt wurde;

 - bei Unionsbürgern muss ferner die Staatsangehörig-
keit angegeben werden.

2.6  Wahlvorschläge von Parteien und von mitgliedschaftlich 
organisierten Wählervereinigungen müssen von dem für 
das Wahlgebiet zuständigen Vorstand oder sonst Vertre-
tungsberechtigten persönlich und handschriftlich un-
terzeichnet sein. Besteht der Vorstand oder sonst Ver-
tretungsberechtigte aus mehr als drei Mitgliedern, genügt 
die Unterschrift von drei Mitgliedern, darunter die des Vor-
sitzenden oder seines Stellvertreters.

 Zusätzlich können ein im Personalausweis oder Reise-
pass eingetragener Doktorgrad und ein eingetragener 
Ordensname oder Künstlername angegeben werden.

 Die Bewerber müssen in erkennbarer Reihenfolge – bei 
unechter Teilortswahl nach Wohnbezirken getrennt – auf-
geführt sein. Jeder Bewerber darf nur einmal aufgeführt 
sein; für keinen Bewerber dürfen Stimmenzahlen vorge-
schlagen werden.

2.7  Wahlvorschläge von nicht mitgliedschaftlich organisier-
ten Wählervereinigungen sind von den drei Unterzeich-
nern der Niederschrift über die Bewerberaufstellung 
(Versammlungsleiter und zwei Teilnehmer – vgl. 2.10) 
persönlich und handschriftlich zu unterzeichnen.

2.8  Gemeinsame Wahlvorschläge von Parteien und Wäh-
lervereinigungen sind von den jeweils zuständigen Ver-
tretungsberechtigten jeder der beteiligten Gruppierungen 

nach den für diese geltenden Vorschriften zu unterzeich-
nen (vgl. 2.6 und 2.7, § 14 Abs. 2 Satz 4 und 5 KomWO).

2.9  Die Wahlvorschläge müssen außerdem unterzeichnet 
sein

 für die Wahl des Gemeinderats von 20 Personen, die im 
Zeitpunkt der Unterzeichnung wahlberechtigt sind (Unter-
stützungsunterschriften);

 für die Wahl des Ortschaftsrats der Ortschaft(en)

Personenzahl
Gommersdorf von 10
Neunstetten von 10
Oberndorf von 10
Horrenbach von 10
Unterginsbach von 10
Altkrautheim von 10
Oberginsbach von 10
Klepsau von 10

 Personen, die im Zeitpunkt der Unterzeichnung wahlbe-
rechtigt sind (Unterstützungsunterschriften).

 Dieses Unterschriftenerfordernis gilt nicht für Wahl-
vorschläge
 - von Parteien, die im Landtag oder bisher schon in 

dem zu wählenden Organ vertreten sind;
 - von mitgliedschaftlich und nicht mitgliedschaftlich or-

ganisierten Wählervereinigungen, die bisher schon in 
dem zu wählenden Organ vertreten sind, wenn der 
Wahlvorschlag von der Mehrheit der für diese Wäh-
lervereinigung Gewählten unterschrieben ist, die dem 
Organ zum Zeitpunkt der Einreichung des Wahlvor-
schlags noch angehören.

2.9.1  Die Unterstützungsunterschriften müssen auf amt-
lichen Formblättern einzeln erbracht werden. Die 
Formblätter werden auf Anforderung der Partei oder 
Wählervereinigung vom Vorsitzenden des Gemeindewahl-
ausschusses oder wenn der Gemeindewahlausschuss 
noch nicht gebildet ist, vom Bürgermeister – Bürgermeis-
teramt, Burgweg 5, 74238 Krautheim kostenfrei geliefert. 
Als Formblätter für die Unterstützungsunterschriften dür-
fen nur die ausgegebenen amtlichen Vordrucke verwen-
det werden. Bei der Anforderung ist der Name und ggf. 
die Kurzbezeichnung der einreichenden Partei oder Wäh-
lervereinigung bzw. das Kennwort der Wählervereinigung 
anzugeben. Diese Angaben werden von der ausgebenden 
Stelle im Kopf der Formblätter vermerkt. Ferner muss die 
Aufstellung der Bewerber in einer Mitglieder-/Vertreter- 
oder Anhängerversammlung (vgl. 2.3) bestätigt werden.

2.9.2  Die Wahlberechtigten, die den Wahlvorschlag unterstüt-
zen, müssen die Erklärung auf dem Formblatt persön-
lich und handschriftlich unterzeichnen; neben der Un-
terschrift sind Familienname, Vorname, Tag der Geburt 
und Anschrift (Hauptwohnung) des Unterzeichners sowie 
der Tag der Unterzeichnung anzugeben. Unionsbürger 
als Unterzeichner, die nach § 26 Bundesmeldegesetz 
von der Meldepflicht befreit und nicht in das Melderegister 
eingetragen sind, müssen zu dem Formblatt den Nach-
weis für die Wahlberechtigung durch eine Versicherung 
an Eides statt mit den Erklärungen nach § 3 Abs. 4 Satz 2 
i. V. m. Abs. 3 KomWO erbringen. Sind die Betreffenden 
aufgrund der Rückkehrregelung nach § 12 Abs. 1 Satz 
2 Gemeindeordnung (GemO) wahlberechtigt, müssen sie 
dabei außerdem erklären, in welchem Zeitraum sie vor 
ihrem Wegzug oder vor Verlegung der Hauptwohnung 
aus der Gemeinde dort ihre Hauptwohnung hatten. Woh-
nungslose Personen, die ihren gewöhnlichen Aufenthalt 
in der Gemeinde bzw. Ortschaft haben und einen Wahl-
vorschlag unterstützen wollen, müssen ihre Wahlberech-
tigung in geeigneter Weise nachweisen (§ 3b Abs. 2 Kom-
WO); Nr. 3.3 gilt entsprechend.

2.9.3  Ein Wahlberechtigter darf nur einen Wahlvorschlag für 
dieselbe Wahl unterzeichnen. Hat er mehrere Wahlvor-
schläge für eine Wahl unterzeichnet, so ist seine Unter-
schrift auf allen Wahlvorschlägen für diese Wahl ungültig 
(§ 14 Abs. 3 Nr. 4 KomWO).

2.9.4  Wahlvorschläge dürfen erst nach der Aufstellung der Be-
werber durch eine Mitglieder-/Vertreter- oder Anhänger-
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3.  Hinweise auf die Eintragung in das Wählerverzeich-
nis auf Antrag nach § 3 Abs. 2 und 4 und § 3b Abs. 1 
KomWO.

3.1  Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen durch 
Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus der Ge-
meinde verloren haben und vor Ablauf von drei Jahren 
seit dieser Veränderung wieder in die Gemeinde zuzie-
hen oder dort ihre Hauptwohnung begründen, werden, 
wenn sie am Wahltag noch nicht drei Monate wieder in 
der Gemeinde wohnen oder ihre Hauptwohnung begrün-
det haben, nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis 
eingetragen. 

 Für die Wahl des Ortschaftsrats setzt dies voraus, dass 
die in Satz 1 genannten Personen am Wahltag in der Ort-
schaft ihre (Haupt-)Wohnung haben.

3.2  Personen, die ihr Wahlrecht für die Wahl des Kreistags 
durch Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus 
dem Landkreis verloren haben und vor Ablauf von drei 
Jahren seit dieser Veränderung wieder in den Landkreis 
zuziehen oder dort ihre Hauptwohnung begründen, wer-
den, wenn sie am Wahltag noch nicht drei Monate wieder 
im Landkreis wohnen oder ihre Hauptwohnung begründet 
haben, ebenfalls nur auf Antrag in das Wählerverzeich-
nis eingetragen. 

 Ist die Gemeinde, in der ein Antrag auf Eintragung in das 
Wählerverzeichnis gestellt wird, nicht identisch mit der 
Gemeinde, von der aus der Wahlberechtigte seinerzeit 
den Landkreis verlassen hat oder seine Hauptwohnung 
verlegt hat, dann ist dem Antrag eine Bestätigung über 
den Zeitpunkt des Wegzugs oder der Verlegung der 
Hauptwohnung aus dem Landkreis sowie über das Wahl-
recht zu diesem Zeitpunkt beizufügen. 

 Die Bestätigung erteilt kostenfrei die Gemeinde, aus der 
der Wahlberechtigte seinerzeit weggezogen ist oder aus 
der er seine Hauptwohnung verlegt hat.

3.3  Wahlberechtigte, die in keiner Gemeinde in der Bundes-
republik Deutschland eine Wohnung haben, sich aber am 
Wahltag seit mindestens drei Monaten in der Gemeinde 
– im Landkreis gewöhnlich aufhalten, werden auf Antrag 
in das Wählerverzeichnis eingetragen. Mit dem schrift-
lichen Antrag hat der Wahlberechtigte ohne Wohnung 
zu versichern, dass er bei keiner anderen Stelle in das 
Wählerverzeichnis eingetragen ist oder seine Eintragung 
beantragt hat oder noch beantragen wird. Außerdem hat 
er nachzuweisen, dass er bis zum Wahltag seit mindes-
tens drei Monaten seinen gewöhnlichen Aufenthalt in der 
Gemeinde – im Landkreis haben wird. Für die Wahl des 
Ortschaftsrats setzt dies voraus, dass die in Satz 1 ge-
nannten Personen am Wahltag in der Ortschaft ihren ge-
wöhnlichen Aufenthalt haben.

3.4  Wahlberechtigte Unionsbürger, die nach § 26 Bundes-
meldegesetz nicht der Meldepflicht unterliegen und nicht 
in das Melderegister eingetragen sind, werden ebenfalls 
nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. 
Dem schriftlichen Antrag auf Eintragung in das Wähler-
verzeichnis hat der Unionsbürger eine Versicherung an 
Eides statt mit den Erklärungen nach § 3 Abs. 3 und 4 
KomWO anzuschließen.

3.5  Alle genannten Anträge auf Eintragung in das Wähler-
verzeichnis müssen schriftlich gestellt werden und – ggf. 
samt der genannten Erklärungen und eidesstattlichen 
Versicherung und Nachweisen – spätestens bis zum 
Sonntag, 19.5.2024 (keine Verlängerung möglich) 
beim Bürgermeisteramt, Burgweg 5, 74238 Krautheim 
eingehen.

 Vordrucke für diese Anträge und für die erforderlichen 
Erklärungen hält das Bürgermeisteramt, Burgweg 5, 
74238 Krautheim bereit.

 Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich bei 
der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedie-
nen; § 30 der Kommunalwahlordnung gilt entsprechend.

 Wird dem Antrag entsprochen, erhält der Betroffene eine 
Wahlbenachrichtigung, sofern er nicht gleichzeitig einen 
Wahlschein beantragt hat.

Krautheim, 9.2.2024
Bürgermeisteramt
gez. Andreas Insam, Krautheim

versammlung unterzeichnet werden. Vorher geleistete 
Unterschriften sind ungültig (§ 14 Abs. 3 Nr. 5 KomWO).

2.9.5  Die vorstehenden Ausführungen gelten entsprechend 
auch für gemeinsame Wahlvorschläge.

2.10  Dem Wahlvorschlag sind beizufügen
 - eine Erklärung jedes vorgeschlagenen Bewerbers, dass 

er der Aufnahme in den Wahlvorschlag zugestimmt hat; 
die Zustimmungserklärung ist unwiderruflich;

 - von einem Unionsbürger als Bewerber eine eidesstatt-
liche Versicherung über seine Staatsangehörigkeit 
und Wählbarkeit sowie auf Verlangen eine Beschei-
nigung der zuständigen Verwaltungsbehörde seines 
Herkunftsmitgliedstaates über die Wählbarkeit;

 - Unionsbürger, die aufgrund der Rückkehrregelung 
in § 12 Abs. 1 Satz 2 GemO wählbar und nach den 
Bestimmungen des § 26 Bundesmeldegesetz von der 
Meldepflicht befreit und nicht in das Melderegister ein-
getragen sind, müssen in der o.g. eidesstattlichen Ver-
sicherung ferner erklären, in welchem Zeitraum sie vor 
ihrem Wegzug oder vor Verlegung der Hauptwohnung 
aus der Gemeinde dort ihre Hauptwohnung hatten;

 - eine Ausfertigung der Niederschrift über die Aufstel-
lung der Bewerber in einer Mitglieder-/Vertreter- oder 
Anhängerversammlung (vgl. 2.3). Die Niederschrift 
muss Angaben über Ort und Zeit der Versammlung, 
Form der Einladung, Zahl der erschienenen Mitglie-
der oder Vertreter bzw. Anhänger und das Abstim-
mungsergebnis enthalten; außerdem muss sich aus 
der Niederschrift ergeben, ob Einwendungen gegen 
das Wahlergebnis erhoben und wie diese von der 
Versammlung behandelt worden sind. Der Leiter der 
Versammlung und zwei wahlberechtigte Teilnehmer 
haben die Niederschrift handschriftlich zu unterzeich-
nen; sie haben dabei gegenüber dem Vorsitzenden 
des Gemeindewahlausschusses an Eides statt zu 
versichern, dass die Wahl der Bewerber und die Fest-
legung ihrer Reihenfolge in geheimer Abstimmung 
durchgeführt worden sind; bei Parteien und mitglied-
schaftlich organisierten Wählervereinigungen müssen 
sie außerdem an Eides statt versichern, dass dabei 
die Bestimmungen der Satzung der Partei bzw. Wäh-
lervereinigung eingehalten worden sind;

 - die erforderliche Zahl von Unterstützungsunterschrif-
ten (vgl. 2.9), sofern der Wahlvorschlag von wahlbe-
rechtigten Personen unterzeichnet sein muss; ggf. 
einschließlich der in Nummer 2.9.2 genannten zusätz-
lichen Nachweisen;

 - bei der Wahl des Ortschaftsrats, wenn die Bewerber 
einer Partei oder Wählervereinigung in einer Mitglie-
der-/Vertreter oder Anhängerversammlung in der Ge-
meinde aufgestellt worden sind (vgl. 2.3), eine von 
dem für das Wahlgebiet zuständigen Vorstand oder 
sonst Vertretungsberechtigten unterzeichnete schrift-
liche Bestätigung, dass die Voraussetzungen für die-
ses Verfahren vorlagen; die Bestätigung kann auch 
auf dem Wahlvorschlag selbst erfolgen.

 Der Vorsitzende des Gemeindewahlausschusses gilt als 
Behörde im Sinne von § 156 Strafgesetzbuch; er ist zur 
Abnahme der Versicherungen an Eides statt zuständig. 
Der Vorsitzende des Gemeindewahlausschusses kann 
außerdem verlangen, dass ein Unionsbürger einen gülti-
gen Identitätsausweis oder Reisepass vorlegt und seine 
letzte Adresse in seinem Herkunftsmitgliedstaat angibt.

2.11  Im Wahlvorschlag sollen zwei Vertrauensleute mit Na-
men, Anschriften, Telefonnummern und E-Mail-Adressen 
bezeichnet werden. Sind keine Vertrauensleute benannt, 
gelten die beiden ersten Unterzeichner des Wahlvor-
schlags als Vertrauensleute. Soweit im Kommunalwahl-
gesetz und in der Kommunalwahlordnung nichts anderes 
bestimmt ist, sind nur die Vertrauensleute, jeder für sich, 
berechtigt, verbindliche Erklärungen zum Wahlvorschlag 
abzugeben und Erklärungen von Wahlorganen entgegen-
zunehmen.

2.12  Vordrucke für Wahlvorschläge, Niederschriften über die 
Bewerberaufstellung, eidesstattliche und sonstige Erklä-
rungen und Zustimmungserklärungen sind auf Wunsch 
erhältlich beim Bürgermeisteramt, Burgweg 5, 74238 
Krautheim.
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Umbau im Rathaus in Krautheim
Diese Woche starteten die Umbaumaßnahmen für den neuen 
Serverraum im Rathaus in Krautheim. Hierfür müssen neue 
brandschutzsichere Wände eingebaut werden.

Aus den Ortsteilen

Altkrautheim
Einladung zur öffentlichen Ortschaftsratssitzung am Diens-
tag, 20.02.2024
Am Dienstag, 20.2.2024 findet um 19.00 Uhr eine öffentliche 
Ortschaftsratssitzung im Dorfgemeinschaftshaus in Altkraut-
heim statt.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Holzlagerplatz für Kleinmengen
2. Bebauungsplan Baugebiet Brückleinsäcker
3. Verschiedenes
4. Bürgerfragen
Zu dieser Sitzung lade ich hiermit ein.
Markus Rudolph, OV

Landratsamt 
Hohenlohekreis

Kirchengemeinde St. Joseph spendet 1.000 € für 
Flüchtlingsarbeit
Geld wird für Bastel- und Kreativangebote in den Willkom-
menspunkten genutzt
Die katholische Kirchengemeinde St. Joseph in Öhringen hat 
dem Hohenlohekreis 1.000 € für die Flüchtlingsarbeit in den Will-
kommenspunkten gespendet. Das Geld wird ehrenamtlich gelei-
teten Bastel- und Kreativangeboten für Kinder zugutekommen.
Beim Übergabetermin am Freitag, 19. Januar 2024 besuchten 
Pfarrer Steffen Vogt und die gewählte Kirchengemeinderats-
vorsitzende Nada Zinic den Willkommenspunkt im ehemaligen 
Krankenhausgebäude in Künzelsau. Dort konnten sie sich ein 
Bild von den bunten Aktivitäten vor Ort machen. Zwei Gruppen 
bastelten, malten und leimten unter der Betreuung von ehren-
amtlichen Helferinnen und Helfern aus der Ukraine. Dabei ent-
standen fröhliche Pferde und anspruchsvolle Optik-Experimen-
tierkästen. Vogt und Zinic nutzten die Gelegenheit für Fragen, 
die ihnen die Kinder bereitwillig beantworteten.
Andrea Roll, Leiterin des Amts für Kreisschulen und Bildung im 
Landratsamt Hohenlohekreis, bedankte sich bei den Gästen für 
die großzügige Spende. Nada Zinic ist es wichtig, dass Kindern 
in der schwierigen Zeit des Ankommens geholfen werden kann 
und das Geld direkt bei den Menschen ankommt. Man wolle da-
mit auch ein Signal für die Unterstützung der wertvollen ehren-
amtlichen Arbeit setzen.
Beim gemeinsamen Fototermin am Ende des Nachmittags 
konnten die jungen Künstlerinnen und Künstler schließlich stolz 
präsentieren, welche kreativen Schätze sie in den vergangenen 
Monaten schon geschaffen haben.

Vom Winde gedreht – Kleinwindkraftanlagen für 
Gewerbe und Privatpersonen
Stromgewinnung für Betrieb und Haushalt unabhängig von 
der Sonne
Photovoltaik-Anlagen für Privatpersonen und Gewerbebetrie-
be sind bereits bestens bekannt. Aber auch Kleinwindkraftan-
lagen können eine interessante Alternative für die private oder 
gewerbliche Stromgewinnung sein. Zu diesem Thema informie-
ren KEFF+ Kompetenzstelle für Ressourceneffizienz Heilbronn-
Franken und das Klima-Zentrum Hohenlohekreis alle Interessier-
ten am 29. Februar 2024 ab 17.00 Uhr in der Firmenzentrale von 
Ziehl-Abegg in Künzelsau.
Große Windkraftanlagen sind ein wesentlicher Treiber der Ener-
giewende. Knapp 60 % der in 2023 erzeugten Strommenge ka-
men aus Anlagen von Sonne, Wind und Co. Mehr als die Hälfte 
davon entfällt auf große Windkraftanlagen. Doch auch Klein-
windkraftanlagen gibt es in unterschiedlichster Größe und Bau-
art. Was das Balkonkraftwerk bei Solaranlagen ist, ist sozusagen 
die Kleinwindkraftanlage bei der Windverstromung.
Welche Chancen bestehen und welche Anforderungen an priva-
te und gewerbliche Betreiber von Kleinwindkraftanlagen gestellt 
werden, erklärt Experte Thomas Kopp, Geschäftsführer von En-
vironment Tec UG. Ergänzt werden seine Ausführungen durch 
Impulsvorträge der Ventilatoren-Experten von Ziehl-Abegg.
Die Veranstaltung findet in der Firmenzentrale von Ziehl-Abegg, 
Heinz-Ziehl-Straße in Künzelsau statt. Um Anmeldung zur Ver-
anstaltung von KEFF+ Heilbronn-Franken und Klima-Zentrum 
Hohenlohekreis per E-Mail an keffplus@heilbronn-franken.com 
oder telefonisch unter 0173/3285264 wird gebeten.

„Gestern, heute, morgen“: Die 
Erfolgsgeschichte eines Landkreises
Chronik zu 50 Jahren Hohenlohekreis im Landratsamt er-
hältlich
Anlässlich des 50-jährigen Bestehens des Hohenlohekreises 
2023 hat das Landratsamt eine Chronik herausgegeben. Unter 
dem Titel „Gestern, heute, morgen – 50 Jahre Hohenlohekreis“ 
geht es in der Broschüre um die Entwicklung und die Erfolgsge-
schichte des kleinsten Landkreises Baden-Württembergs.
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Kindergarten-
nachrichten

Kommunaler Kindergarten Krautheim
Hurra, wir haben neue Spielsachen bekommen
Wir bedanken uns ganz herzlich bei Herrn Wilfried Hinrichs für 
eine umfangreiche Trucksammlung sowie 5 Fußbälle.

Schulnachrichten

Deutschorden-Gymnasium Bad Mergentheim
Tag der offenen Tür
Die Schulleitung und das Kollegium des Deutschorden-Gymnasi-
ums Bad Mergentheim laden alle Kinder der vierten Grundschul-
klassen mit ihren Eltern ein, sich am Tag der offenen Tür, am 
Mittwoch, 28.2.2024 über die Schule zu informieren. Treffpunkt 
ist um 17.30 Uhr in der Aula des Deutschorden-Gymnasiums. Im 
Anschluss an die Begrüßung durch die Schulleitung erhalten die 
Grundschulkinder Einblicke in einige Fächer und Arbeitsgemein-
schaften der Schule – anfassen und mitmachen ausdrücklich 
erwünscht. Die Eltern und Erziehungsberechtigten werden wäh-
renddessen über die möglichen Wege zum Abitur am Deutschor-
den-Gymnasium sowie über Angebote, die über den Unterricht 
hinausgehen, informiert. Raum für Fragen gibt es zu jeder Zeit. 
Für das leibliche Wohl wird in einer kleinen Pause gesorgt sein. 
Die Informationsveranstaltung endet gegen 19.30 Uhr. Über das 
zahlreiche Erscheinen interessierter Gäste freut sich die gesam-
te Schulgemeinschaft des Deutschorden-Gymnasiums!
Anmeldetermine
Schülerinnen und Schüler der Klassen 4 der Grundschulen kön-
nen von Dienstag, 5. März bis Donnerstag, 7. März 2024 jeweils 
von 7.30 bis 17.00 Uhr sowie Freitag, 8. März 2024 von 7.30 
bis 15.30 Uhr im Sekretariat für die Aufnahme in die Klasse 5 
des Gymnasiums angemeldet werden. Die Erziehungsberech-
tigten werden gebeten, die Anmeldung persönlich vorzunehmen 
und folgende Unterlagen mitzubringen: Grundschulempfehlung 
(Blatt 3 zur Anmeldung an der weiterführenden Schule), Formu-
lar für die Anmeldung (Blatt 4 zur Anmeldung an der weiter-
führenden Schule), Geburtsurkunde, Impfbuch bzw. Nachweis 
über Masernschutz, Schülerinnen und Schüler aus Bayern 
benötigen zusätzlich die Zwischeninformation zum aktuellen 
Leistungsstand, Passbild (für alle Fahrschülerinnen und Fahr-
schüler), Sorgerechtsbeschluss (falls erforderlich), ggf. den be-
reits ausgefüllten Aufnahme-Antrag (siehe Homepage).

Neben vielen Bildern, Daten und Fakten geht es in der Chronik 
auch darum, wie sich der Hohenlohekreis für die Herausforde-
rungen der Zukunft wappnet.
Die Chronik ist kostenlos an der Bürgertheke im Landratsamt 
Hohenlohekreis in Künzelsau erhältlich.

Unternehmen fördern, beraten und vernetzen
Neues Veranstaltungsformat der Wirtschaftsinitiative Ho-
henlohe bündelt Informationen
Die Wirtschaftsinitiative Hohenlohe bietet am 27. Februar 2024 
von 17.00 bis 20.00 Uhr in der Sparkasse Künzelsau den „KMU-
Marktplatz – fördern, beraten, vernetzen“ an. Bei der Veranstal-
tung wird in kurzen Vorträgen eine Auswahl an bestehenden 
Förder- und Beratungsangeboten vorgestellt, die sich an Unter-
nehmen mit bis zu 250 Beschäftigten aus dem Hohenlohekreis 
richten (KMU steht als Abkürzung für „Kleine und mittlere Un-
ternehmen“). Das EU-Programm LEADER fördert beispielswei-
se investive Maßnahmen zur Existenzgründung und -festigung 
von Unternehmen. Unterstützungsangebote in den Bereichen 
betriebliche Ressourceneffizienz, Klimaanpassung sowie Ener-
gieeinsparung bieten das Klimazentrum Hohenlohekreis und 
Keff+. Zudem wird vorgestellt wie auch kleine und mittlere Un-
ternehmen mit Hohenlohe.Business sichtbar werden und so 
Fachkräfte für den eigenen Betrieb gewinnen können. Welche 
Unterstützungsmaßnahmen für Unternehmen insbesondere aus 
den Clustern Automotive, Metall und Kunststoff bereitstehen, 
um sich an die aktuellen Transformationsprozesse anzupassen, 
zeigt das Netzwerk Transformotive. Darüber hinaus werden ers-
te Kurzberatungen ermöglicht. Eine kostenfreie Anmeldung un-
ter https://eveeno.com/kmu-marktplatz ist erforderlich. Dort gibt 
es auch unter der Rubrik „Info“ weitere Hinweise zum Ablauf und 
zu den Inhalten. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, Unternehmen 
aus dem Hohenlohekreis werden bevorzugt.

Den Bauernhof als Angebot in der Nähe 
wahrnehmen
Digitaler Stammtisch für Lernort-Bauernhof-Betriebe
Das Landwirtschaftsamt des Hohenlohekreises lädt gemeinsam 
mit dem Bauernverband Schwäbisch Hall-Hohenlohe-Rems und 
den Landwirtschaftsämtern Schwäbisch Hall, Main-Tauber und 
Rems-Murr zum digitalen Stammtisch für Lernort-Bauernhof-Be-
triebe am 26. Februar 2024 von 19.30 bis 21.00 Uhr ein.
Als Themen sind „Kontakt und Kooperationen mit Schulen auf-
bauen“ sowie „Brotaufstrich mit einer Schulklasse selbst herstel-
len“ geplant.
Kontakt zu Schulen aufzunehmen und zu pflegen, ist für Lernort-
Bauernhof-Betriebe sehr wichtig, damit sie als Bauernhof in der 
Nähe mit ihrem Angebot wahrgenommen werden. Manche Be-
triebe haben bereits langjährige Kooperationen mit der Schule 
am Ort. Einige Praktiker werden von ihren Erfahrungen aus Sicht 
der Landwirtschaft berichten. Ein Schulleiter sowie Lehrkräfte er-
zählen von den Erfahrungen aus dem Blickwinkel der Schule.

Lehrfahrt für Rinderhalter am 15. Februar
Besichtigung von Betrieben in Oberdachstetten und Böl-
gental
Das Landwirtschaftsamt des Hohenlohekreises führt am Don-
nerstag, 15. Februar 2024 seine alljährliche Lehrfahrt des Fut-
termitteluntersuchungsrings durch. Zunächst geht es zum Milch-
viehbetrieb Nürnberger „Möck Milch“ in Oberdachstetten mit 
seinen rund 600 Holsteinkühen. Am Nachmittag ist dann eine 
Besichtigung des Betriebs Sperr in Satteldorf/Bölgental geplant.
Abfahrt ist am 15. Februar um 9.10 Uhr in Öhringen am Hallen-
bad und um 9.30 Uhr in Kupferzell-Westernach am P+R-Park-
platz. Alle interessierten Rinderhalter sind herzlich eingeladen. 
Eine Anmeldung ist spätestens Sonntag, 11. Februar 2024 unter 
http://anmeldung-lawiamt.lra-hok.de notwendig.

Notrufe
Polizei 110
Rettungsleitstelle/Notarzt 112
Feuer 112

Stadtverwaltung 06294 98-0
Allgemeiner Ärztlicher Notfalldienst 116117

Polizeiposten Krautheim 06294 234
Polizeidirektion Künzelsau 07940 940-0

Caritaskrankenhaus Bad Mergenth. 07931 580 

Stadtwerk Tauberfranken
Entstörungsdienst 07931 491-360
EnBW Strom-Störung-Nr. 0800 3629477
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Schlossgymnasium Künzelsau
Tag der offenen Tür
Das Schlossgymnasium Künzelsau bietet Einblicke und In-
formationen
Möchte ein Kind nach der 6. Klasse auf eine Schule mit Sport- 
oder Musikprofil wechseln? Soll nach dem mittleren Bildungsab-
schluss das allgemeinbildende Abitur geschafft werden? Braucht 
eine Schülerin oder ein Schüler einer Gemeinschaftsschule nach 
der 10. Klasse einen Anschluss in die gymnasiale Oberstufe? Ist 
es möglicherweise notwendig und sinnvoll, dass ein Jugendli-
cher im Internat lebt und lernt?
In diesen Fällen bietet das Schlossgymnasium Künzelsau (Semi) 
eine gute schulische Perspektive an. Davon können sich alle In-
teressierten am Tag der offenen Tür überzeugen:
Samstag, 24. Februar 2024 von 9.00 bis 14.00 Uhr.
Schülerinnen und Schüler werden über das Gelände und durch 
die Gebäude führen. 
Beide Profilzüge Sport und Musik werden sich präsentieren und 
Besucher können in vielen offenen Klassenzimmern Unterricht 
oder besondere Aktionen erleben. Erfahrene Lehrkräfte stehen 
die gesamte Zeit über für ausführliche Beratungs- und Aufnah-
megespräche zur Verfügung.
Wenn Sie schon jetzt wissen, dass Sie ein Beratungsgespräch 
bei uns wünschen, möchten wir Sie bitten, sich vorab über die 
Homepage www.schlossgym.de online anzumelden. Weitere In-
formationen erteilen wir gerne unter info@schlossgym.de oder 
unter Tel. 07940/91580.
Bitte bringen Sie die aktuelle Halbjahresinformation Ihres Kindes 
mit, damit wir Sie optimal beraten können.

Familiennachrichten

Wir gratulieren sehr herzlich
zum Geburtstag
vom 10. bis 16. Februar 2024
11.2.  Klara Walter, Oberginsbach  75 Jahre
13.2.  Hugo Rüdenauer, Krautheim 85 Jahre

Die Stadt gratuliert Ihnen und auch allen Jubilaren, die nicht ge-
nannt werden wollen, recht herzlich und wünscht für die Zukunft 
alles Gute, vor allem Gesundheit.

– Ende der amtlichen Bekanntmachungen –

Kirchliche 
Nachrichten

Seelsorgeeinheit 
Krautheim - Ravenstein - Assamstadt
Notfallseelsorge
Erreichbarkeit in seelsorgerischen Notfällen
Pfarrer Metz
Tel. 06294/4280380, E-Mail: bernhard.metz@kath-kras.de
Pfarrer Kern
Tel. 06294/333, E-Mail: trudpert.kern@kath-kras.de
Pater Soji Chacko CSsR
Tel. 06297/283, E-Mail: soji.chacko@kath-kras.de
Kontaktdaten
Seelsorgeeinheit Krautheim-Ravenstein-Assamstadt
Pfarrgasse 3, 74238 Krautheim-Gommersdorf.
Tel. 06294/4280380, Fax: 06294/4280605
pfarrbuero@kath-kras.de, www.kath-kras.de
Bankverbindung der Seelsorgeeinheit Krautheim-Raven-
stein-Assamstadt
IBAN: DE87 6606 9342 0001 1799 00, BIC: GENODE61KTH

Freitag, 9.2. – Freitag der 5. Woche im Jahreskreis
17.30 Uhr Kr  Messfeier im EKWZ

Samstag, 10.2.2 – Vorabend vom 6. Sonntag im Jahreskreis, 
heilige Scholastika, Jungfrau
17.30 Uhr Me Messfeier
17.00 Uhr Ba Eröffnung der ewigen Anbetung – Betstunde
17.30 Uhr Ba  Messfeier
19.00 Uhr Kl Messfeier
19.00 Uhr Kr Messfeier Jahresgedächtnisse
Sonntag, 11.2. – 6. Sonntag im Jahreskreis – Fastnachts-
sonntag
  9.00 Uhr Go Messfeiern
  9.00 Uhr Wi Messfeier
10.30 Uhr As Messfeier
10.30 Uhr Ow Messfeier
13.00 Uhr Go Dank- u. Sühnerosenkranz
13.30 Uhr As/Ow Dank- u. Sühnerosenkranz
Mittwoch, 14.2. – Aschermittwoch
  8.00 Uhr As Morgenlob
18.00 Uhr Wi Rosenkranz
18.00 Uhr Ow Messfeier mit Ascheausteilung
Donnerstag, 15.2. – Donnerstag nach Aschermittwoch
10.30 Uhr Me Messfeier in der GERAS-Seniorenpflege
15.30 Uhr As Wort-Gottes-Feier im Haus St. Wendelin
18.00 Uhr Hü Messfeier
Freitag, 16.2. – Freitag nach Aschermittwoch
18.00 Uhr Ba Messfeier
Samstag, 17.2. – Vorabend vom ersten Fastensonntag
17.30 Uhr As Messfeier mit Austeilung der Asche
17.30 Uhr Ow Messfeier
19.00 Uhr Hü Messfeier mit Austeilung der Asche
19.00 Uhr Ba Messfeier mit Austeilung der Asche
Sonntag, 18.2. – Erster Fastensonntag
  9.00 Uhr Kl Messfeier mit Austeilung der Asche
  9.00 Uhr Wi Messfeier mit Austeilung der Asche
10.30 Uhr Ob Messfeier anl. des Patroziniums St. Valentin – 

gestaltet mit der Chorgemeinschaft Krautheim
10.30 Uhr Go Messfeier mit Austeilung der Asche
13.00 Uhr Go Dank- u. Sühnerosenkranz
13.30 Uhr As/Ow Dank- u. Sühnerosenkranz

Katholische Frauengemeinschaft Krautheim

Spülschwamm häkeln – warum nicht?!
Selber machen liegt immer mehr im Trend und mit selbst ge-
machten Spüllappen und Spülschwämmen hat man auch immer 
ein schönes Mitbringgeschenk, das von Herzen kommt. Wir tref-
fen uns am Dienstag, 20. Februar um 19.00 Uhr im kath. Pfarr-
saal und werden unter Anleitung von Andrea Hügel einen tollen 
Spülschwamm häkeln. Bitte bringt eine Häkelnadel Größe 4, 4,5 
oder 5 mit. Die spezielle Wolle, die für den Schwamm gebraucht 
wird, damit er in Form bleibt und schnell trocknet, um eine Bak-
terienbesiedelung zu vermeiden, bringt Andrea mit. Sie kann bei 
ihr erworben werden und reicht etwa für drei Schwämme. Kosten 
ca. 3 €. Wir freuen uns auf rege Teilnahme, natürlich dürfen auch 
Nicht-kfd-Frauen gerne kommen.
Weltgebetstag 2024
Palästina – „… durch das Band des Friedens“
Am 1. März 2024 werden beim Weltgebetstag 
(WGT) in aller Welt ökumenische Gottesdienste ge-
feiert. Frauen aus Palästina haben ihn vorbereitet und die Liturgie 
für die Gottesdienste unter dem Motto „… durch das Band des 
Friedens“ verfasst. Damit werden die Stimmen von Frauen aus 
Palästina hörbar gemacht. Im Rahmen des Weltgebetstags en-
gagieren sich Frauen weltweit dafür, dass Mädchen und Frauen 
überall auf der Welt in Frieden, Gerechtigkeit und Würde leben 
können. Der WGT wird seit 1927 begangen und gilt als größte 
Basisbewegung christlicher Frauen weltweit. Die kfd Krautheim 
möchte alle Frauen herzlich dazu einladen, am Freitag, 1. März 
2024 um 18.30 Uhr im kath. Pfarrsaal in Krautheim den Welt-
gebetstag gemeinsam zu begehen, mehr über die Frauen in Pa-
lästina zu erfahren und für sie zu beten. Im Anschluss an den of-
fiziellen Teil bieten wir die Möglichkeit, bei einer kleinen Auswahl 
landestypischer Speisen, miteinander ins Gespräch zu kommen.
Über rege Anteilnahme würden wir uns sehr freuen.
Eure kfd Krautheim
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Für beide Teile der Kirchengemeinde
Einladung zum Gemeindefasching
Für unseren Gemeindefasching wird schon fleißig geprobt. Des-
halb würden wir uns über viele Zuschauer am Faschingssonntag, 
11.2.2024 um 19.31 Uhr freuen. Auch würden wir uns über fleißi-
ge Helfer zum Aufräumen am Rosenmontag, 18.00 Uhr freuen.
Der Kirchengemeinderat

Haushaltspläne 2023/2024
Die genehmigen Haushaltspläne 2023/2024 der Kirchengemein-
den Altkrautheim und Oberginsbach werden vom 5.2.2024 bis 
22.2.2024 zur Einsichtnahme der Kirchengemeindemitglieder im 
Pfarrbüro Altkrautheim ausgelegt sein.
Bibliolog: Die verlorene Tochter und die barmherzige Mutter
Leitung: Pfarrerin Sabine Focken, Dörrenzimmern, Donnerstag, 
22.2.24, 19.30 Uhr, kath. Gemeindezentrum Ingelfingen, Ge-
münder Str. 1.
Frei nach dem biblischen Gleichnis in Lukas 15,11 – 32 wollen 
wir mit der Methode des Bibliologs den beiden Frauen näher-
kommen. Wir werden uns in sie hineinversetzen und nachspü-
ren, was sie bewegt, was sie wohl denken, warum sie sich so 
verhalten, wie es in der Erzählung beschrieben ist. Der Bibliolog 
ermöglicht es Laiinnen und Theologinnen gleichberechtigt und 
auf Augenhöhe den Wahrheitsgehalt der biblischen Botschaft zu 
entdecken und dabei individuell erfahrbar zu machen.
Anmeldung und Info: info@frauenbund2punkt0hohenlohe.de, 
TN-Beitrag: Spende

Evangelische Kirchengemeinde
Neunstetten - Krautheim - Assamstadt
Evangelische Kirchengemeinde Neunstetten mit Krautheim, 
Assamstadt, Gommersdorf, Horrenbach, Klepsau, Obern-
dorf und Winzenhofen 
Vakanzvertretung
Lindenstraße 1, 74747 Ravenstein-Merchingen
Pfarrer Dr. Dietmar Reizel
Tel. 06297/95050, E-Mail: Dietmar.Reizel@kbz.ekiba.de

Sonntag, 11.2. – Estomihi
Wochenspruch
„Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles voll-
endet werden, was geschrieben ist durch die Propheten von dem 
Menschensohn.“  (Lukas 18,31)
Kein Gottesdienst
Mittwoch, 14.2.
19.30 Uhr Posaunenchorprobe, Haus der Begegnung

Evangelische Kirchengemeinde
Dörrenzimmern und Hermuthausen 
Pfarrerin Sabine Focken
Kirchplatz 9, Tel. 3754,
E-Mail: Pfarramt.doerrenzimmern@elkw.de
Homepage: www.kirchenbezirk-kuenzels-au.de/kirchengemein-
den/doerrenzimmern/

Freitag, 9.2.
  9.15 Uhr Zwergentreff, DGH Stachenhausen
Sonntag, 11.2. – Sonntag Estomihi
10.00 Uhr Kinderkirche/D
16.30 Uhr Valentinsgottesdienst (Pfrin. Focken, Team-Band 

aldente)/D
Dienstag, 13.2.
  9.30 Uhr Krabbel-Gruppe Kirchenraum/H
20.00 Uhr  Posaunenchorprobe/D
Donnerstag, 15.2.
20.00 Uhr  Posaunenchorprobe/H
Dörrenzimmern = D, Hermuthausen = H
Valentinsgottesdienst mit der Band aldente am 11. Februar 
für Verliebte, Verlobte, Verheiratete und alle, die sich dran freu-
en, wenn die Liebe wächst.
Herzliche Einladung am Sonntag um 16.30 Uhr in der Kirche in 
Dörrenzimmern.
Konfi-3-Start
Am 26. Februar startet der nächste Konfi-3-Kurs.
Alle getauften Kinder unserer Gemeinden sind angemeldet.

Kath. Pfarrämter Altkrautheim/ 
Unterginsbach und Oberginsbach
Kath. Seelsorgeeinheit Mittleres Jagsttal
Katholische Pfarrämter
Altkrautheim/Unterginsbach und Oberginsbach
Tel. 06294/4280511, Fax 06294/4280512
E-Mail: pfabue.altkrautheim@drs.de
Pfarrer Ingo Kuhbach, Tel. 07938/990040, Fax 07938/990041
E-Mail: ingo.kuhbach@drs.de

Samstag, 10.2.
10.00 bis 
11.30 Uhr Altkrautheim – Bücherei geöffnet
18.30 Uhr Altkrautheim – Pfr. Jean-Renaud (+Verst. Martin 

Stadtmüller und Angeh.) (+Gertrud und Alois Mohr)
Sonntag, 11.2. – 6. Sonntag im Jahreskreis (Welttag der 
Kranken), Karnevalssonntag
  9.00 Uhr  Oberginsbach – Pfr. Kuhbach mit Faschingspredigt 

(+2. Opfer Roland Schmeißer)
10.30 Uhr  Altkrautheim – Kindergottesdienst
19.31 Uhr  Altkrautheim – Gemeindefasching
Montag, 12.2. – Rosenmontag
Das Pfarramt Altkrautheim ist heute geschlossen.
Mittwoch, 14.2. – Aschermittwoch, Beginn der österlichen 
Bußzeit, Fast- und Abstinenztag, hl. Valentin
18.00 Uhr  Oberginsbach – Pfr. Kuhbach, hl. Messe mit Aschen-

bestreuung, Austeilung der Misereor-Fastenkäss-
chen an die Kinder

19.00 Uhr  Altkrautheim – Pfr. Kuhbach, hl. Messe mit Aschen-
bestreuung, Austeilung der Misereor-Fastenkäss-
chen an die Kinder

Donnerstag, 15.2.
18.30 Uhr Unterginsbach – Pfr. Trang, hl. Messe mit Aschen-

bestreuung, Austeilung der Misereor-Fastenkäss-
chen an die Kinder (+2. Opfer Maria Essig)

Samstag, 17.2.
10.00 bis 
11.45 Uhr  Altkrautheim – Bücherei geöffnet
18.30 Uhr  Oberginsbach – Pfr. Jean-Renaud, Vorabendmesse 

mit Aschenbestreuung
Sonntag, 18.2. – 1. Fastensonntag
  9.00 Uhr Altkrautheim – Pfr. Jean-Renaud

 
 Foto: Anja Rehrauer
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Selbstverständlich sind auch (bisher) Nichtgetaufte, die in die 
der 3. Klasse sind, herzlichst eingeladen.
Melden Sie sich einfach im Pfarramt.
Seniorenkreis Hermuthausen
Am 22. Februar, 13.30 Uhr beginnen wir unser diesjähriges 
Programm mit einem Eröffnungsnachmittag in der Linde in Wel-
dingsfelden.
Herzliche Einladung
Jubelkonfirmation 2024
Wir sammeln noch die letzten fehlenden Adressen. Dann be-
kommen Sie eine Einladung, falls Sie vor 5 oder 10 oder 25 oder 
50 oder 60 oder gar 70 Jahren konfirmiert worden sind. Jubel-
Konfirmationen wollen wir zum ersten Mal in unseren Gemein-
den feiern, und zwar am Palmsonntag. In diesem Jahr ist es der 
24. März. Neu daran ist, dass wir nicht allein Goldkonfirmationen 
feiern wollen, sondern an ganz unterschiedliche „Jubeljahrgän-
ge“ denken.
Gerne könne Sie sich auch bei unserer Sekretärin melden, wenn 
Sie von jemandem wissen, der schon lange verzogen ist.
Die verlorene Tochter und die barmherzige Mutter
Donnerstag, 22. Februar, 19.30 Uhr
Frei nach dem biblischen Gleichnis in Lukas 15,11 – 32 wollen 
wir mit der Methode des Bibliologs den beiden Frauen näher-
kommen. Wir werden uns in sie hineinversetzen und nachspü-
ren, was sie bewegt, was sie wohl denken, warum sie sich so 
verhalten, wie es in der Erzählung beschrieben ist. Der Bibliolog 
ermöglicht es Laiinnen und Theologinnen gleichberechtigt und 
auf Augenhöhe den Wahrheitsgehalt der biblischen Botschaft zu 
entdecken und dabei individuell erfahrbar zu machen.
Leitung: Pfarrerin Sabine Focken
Anmeldung (erforderlich) und Info über E-Mail: info@frauen-
bund2punkt0hohenlohe.de oder Tel. 07943/3724
Ort: Kath. Gemeindezentrum Ingelfingen, Gemünderstr. 1
TN-Beitrag: Spende

Evangelische Kirchengemeinden 
Dörzbach und Hohebach
Telefon 07937/990060, Fax 07937/99 0061
E-Mail: evang.pfarramt.doerzbach@posteo.de
Pfarrer Markus Speer, markus.speer@elkw.de
Freitag, 9.2.
10.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum am Goldbach mit 

Diakon Fritz Ebert.
Sonntag, 11.2. – Estomihi
„Seht wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles vollen-
det werden, was geschrieben ist durch die Propheten von dem 
Menschensohn.“  (Lukas 18,31)
10.15 Uhr  Gottesdienst in Hohebach im Gemeindehaus mit 

Pfarrer Hartmann
 Das Opfer ist für die eigene Kirchengemeinde 

bestimmt.
Keine Kinderkirche in Hohebach
Freitag, 16.2.
10.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum am Goldbach mit 

Pfarrer Kuhbach
19.30 Uhr C.r.a.s.h. – Kinoabend im Gemeindehaus in Hohe-

bach
Samstag, 17.2.
  9.00 Uhr Frauenfrühstück im Gemeindehaus in Hohebach

Vertretung
Pfarrer Speer hat von 9. bis 16. Februar Urlaub. Vertretung hat 
bis 13.2. Pfarrer/in Brandt aus Buchenbach, Tel. 07938/7275 
und von 14. bis 16.2.2024 Pfarrer Mayer aus Ettenhausen, Tel. 
07936/666.
C.r.a.s.h. Movie Night am 16. Februar
Wir, der Hohebacher Jugendkreis, laden dich zum Kinoabend 
ein. Einlass ist um 19.30 Uhr, der Eintritt ist frei, aber wir freuen 
uns über eine Spende.
Film 1: 20.00 Uhr „Erlebe die bewegende Liebesgeschichte ei-
nes christlichen Musikers“
Film 2: 22.30 Uhr „Ein epischer Film, der die biblische Geschich-
te von Moses erzählt“
Wir freuen uns auf dich!
Frauenfrühstück, 2024
Samstag, 17. Februar um 9.00 Uhr im Gemeindehaus Hohe-
bach

Thema: Wissenswertes in Text und Bild um die Kapelle St. Wen-
del mit dem Förderverein St. Wendel. Anmeldung nicht zwin-
gend, aber hilfreich. Gerne bei Sonja Koch (Tel. 5572), G. Mag-
nussen-Wagner (Tel. 5440)
Kleidersammlung für Bethel
Die Ev. Kirchengemeinden Dörzbach und Hohebach führen von 
11. bis 16. März 2024 wieder eine Kleidersammlung durch, die 
im Gemeindehaus (Eingang unten) in Dörzbach, Ev. Gemeinde-
haus, Dorfweg 36 von Montag bis Freitag jeweils von 17.00 bis 
18.00 Uhr, Samstag von 10.00 bis 12.00 Uhr und in Hohebach im 
Carport, Kirchplatz 3 (rechts von der Kirche) Montag bis Sams-
tag von 8.00 bis 18.00 Uhr gesammelt wird. Kleidersäcke wer-
den jetzt schon im Gemeindehaus und in der Kirche ausgelegt. 
Dies schon mal vorab als Information.

Vereinsnachrichten

TSV Krautheim

Abteilung Fußball
SPG Krautheim/Westernhausen
Vorbereitung 1. und 2. Mannschaft
Ergebnis Testspiel
SGM Neuenstadt/Stein – SpG  4:1
Vorschau
Über das Faschingswochenende sind keine Testspiele geplant.
Frauenfußball – SGM Westernhausen/Krautheim
Vorbereitung auf die Rückrunde 2023/2024
Ergebnis Testspiel
SGM – SC Klinge Seckach  1:4
Vorschau
Für das Faschingswochenende sind keine Testspiele geplant.
Rentnerstammtisch im Sportheim
Termine
Unser nächster Nachmittagsstammtisch findet wieder am Diens-
tag, 20. Februar 2024 ab 14.00 Uhr im Sportheim statt.
Terminvorschau auf die Stammtische im März
Dienstag, 5. März 2024
Dienstag, 19. März 2024

VfR Gommersdorf

Abteilung Fußball
Ergebnisse Aktive
Testspiel TuS Großrinderfeld – VfR I  0:0
Vorschau Aktive
VfR I: weitere Testspiele sind vorgesehen am …
Di., 13.2.2024, 19.00 Uhr bei SpVgg Satteldorf
So., 18.2.2024, 16.00 Uhr bei der A-Jgd. FSV Hollenbach,
So., 25.2.2024 14.00 Uhr bei SGM Mulfingen/Hollenbach II
Punktspiele
3.3.2024, 14.00 Uhr FC Germania Friedrichstal – VfR
10.3.2024,15.00 Uhr VfR – FV Fortuna Heddesheim
VfR II: Testspiele sind vorgesehen am ..
Sa./So., 17./18.2.2024 Blitzturnier in Künzelsau mit SC Amrichs-
hausen und Hohebach/Rengershausen
Fr., 23.2.2024,19.00 Uhr bei SpG Schwabhausen/Windischbuch
Mi., 28.2.2024, 19.00 Uhr gegen die SpG Krautheim/Western-
hausen
Punktspiele
3.3.2024, 15.00 Uhr: SpG Oberwittstadt II/SV Ballenberg – VfR II
10.3.2024, 13.00 Uhr: VfR II – TSV Buchen II
Vorschau Jugend
B-Jgd. I, Sa., 9.3.2024, 13.00 Uhr: SGM SpVgg Satteldorf – 
SGM Mulf/Gomm/Hollenb. II
A-Jgd. I, Sa., 9.3.2024, 15.30 Uhr: SGM TSV Dünsbach – SGM 
VfR Go/Mulf/Hollenb. II
A-Jgd. II, Sa., 9.3.2024, 15.30 Uhr: SGM SG Sindringen – SGM 
VfR Go.II/Mulf.II/Hollenb. III



12  |  Vereinsnachrichten Amts- und Mitteilungsblatt Krautheim  •  9. Februar 2024  •  Nr. 6

 3. Totenehrung
 4. Kassenbericht
 5. Kassenprüfbericht
 6. Abteilungsbericht Jazztanz
 7. Abteilungsbericht Turnfrauen
 8. Abteilungsbericht Jugend
 9. Abteilungsbericht Aktive
10. Entlastung
11. Ehrungen
12. Wahlen
13. Behandlung eingegangener Wünsche und Anträge
14. Schlussworte
Wünsche und Anträge (Tagesordnung 13) sind der Geschäfts-
stelle, Herrn Patrick Asum (patrick.asum@vfr-gommersdorf.de) 
bis zum 9. Februar schriftlich einzureichen. 
Eine Woche vor der Hauptversammlung (16. Februar) sind Wün-
sche und Anträge auf der Homepage des VfR einsehbar, sofern 
welche eingegangen sind.

SC Klepsau

Abteilung Fußball
Aktive – SG Dörzbach/Klepsau
Testspiel vom Samstag, 3. Februar
SG Dörzbach/Klepsau – TSV Ingelfingen  4:3
Tore SG: Nico Walz (2), Marvin Gennrich (1), Adrian Huck (1)
Termine Test- und Nachholspiele
Freitag, 9. Februar um 19.00 Uhr Klepsau
SG Dörzbach/Klepsau – SGM Niedernhall/Weißbach
Freitag, 16. Februar um 19.00 Uhr Assamstadt
TSV Assamstadt – SG Dörzbach/Klepsau
Sonntag, 18. Februar um 14.00 Uhr Krautheim
SGM Krautheim/Westernhausen – SG Dörzbach/Klepsau
Nachholspiel am Sonntag, 25. Februar um 14.00 Uhr Weikers-
heim
SGM Weikersheim/Laudenbach – SG Dörzbach/Klepsau

TSV Neunstetten

Ergebnisse
Jungen U15 Bezirksklasse TBB/BCH
ETSV Lauda – TSV I  0:10
Punkte
Doppel Bock Bauer und Varoquier/Rüdinger je 1
Einzel: Florian Bock, Lukas Bauer, René Varoquier, Marian Rü-
dinger je 2
TSV I – TV Hardheim  10:0
Doppel Bock Bauer und Varoquier/Rüdinger je 1
Einzel: Florian Bock, Lukas Bauer, René Varoquier, Marian Rü-
dinger je 2
Beide Partien wurden jeweils ohne einen einzigen Satzverlust 
gewonnen.

FG Lemia

Fastnacht mit der FG Lemia in Krautheim
Freitag und Samstag finden unsere großen Prunk- und Frem-
densitzungen statt. Einige Karten zu 12 Euro gibt es noch an der 
Abendkasse.
Am Sonntag ist unsere Kinderfastnacht. Euch erwartet eine gro-
ße Tombola, Spiel, Spaß, Waffeln, Popcorn, Kuchen, Pommes, 
Musik und Tänze. 
Wir freuen uns auf viele Kinder in tollen Kostümen.
Eintritt für Kinder ist frei.
Erwachsene 3 Euro.

C-Jgd., Sa., 16.3.2024, 13.30 Uhr: SGM FC Creglingen – SGM 
Krauth/Gomm/Dö
B-Jgd. I, Sa., 16.3.2024, 12.00 Uhr: SGM: Mulf/Gomm/Hollenb. 
II – TSV Ilshofen
A-Jgd. I, Sa., 16.3.2024, 15.30 Uhr: SGM VfR Go/Mulf/Hollenb. 
II – SGM FC Taubertal
A-Jgd. II, Sa., 16.3.2024, 15.30: SGM VfR Go.II/Mulf.II/Hollenb. 
III – SGM Berlichingen
Fasching beim VfR

 
 Foto: Kathrin Sturm
10. Februar 2024, 19.31 Uhr VfR-Fasching unter dem Motto 
„Traumschiff Ahoi“ in der Halle
Jahresversammlungen
Einladung an die Mitglieder des VfR Förderverein zur Jah-
resversammlung 2023
Die Jahreshauptversammlung findet am Freitag, 23. Februar ab 
19.00 Uhr im Sportheim in Gommersdorf statt. Hierzu sind alle 
Mitglieder herzlich eingeladen.
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen.
1. Begrüßung
2. Jahresrückblick/Totenehrung
3. Kassenbericht
4. Kassenprüfbericht
5. Entlastung
6. Ehrungen
7. Wahlen
8. Wünsche
9. Schlussworte
Eventuelle Wünsche (Tagesordnung 8) sind bei Arndt Herrmann 
bis 9. Februar zu melden.
Einladung an die Mitglieder des VfR zur Jahreshauptver-
sammlung 2023
Die Jahreshauptversammlung findet am Freitag, 23. Februar ab 
20.00 Uhr in der Turnhalle in Gommersdorf statt. Hierzu sind alle 
Mitglieder herzlich eingeladen.
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen.
 1. Begrüßung
 2. Jahresrückblick
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 Foto: Vereinsintern

Kyffhäuserkameradschaft Krautheim
Einladung zur Jahreshauptversammlung am 15. März 2024
Hiermit lade ich alle Mitglieder zur Jahreshauptversammlung ein. 
Austragungsort ist das Vereinsheim der FG Lemia (früher Kyff-
häuser) hintere Gasse Krautheim
Beginn der Versammlung ist um 19.30 Uhr.
Tagesordnungspunkte sind:
 1.  Begrüßung durch den Vorstand
 2.  Bekanntgabe der Tagesordnungspunkte
 3.  Totenehrung
 4.  Berichte der Vorstandschaft
 5.  Bericht des Kassiers
 6.  Bericht des Schießwarts
 7.  Bericht der Kassenprüfung und Entlastung
 8.  Grußworte der Gäste
 9.  Entlastung der gesamten Vorstandschaft
10.  Wünsche und Anträge
11.  Verschiedenes
Wünsche und Anträge sind bis zum 13. März 2024 an die Vor-
standschaft zu richten unter der Anschrift
Klaus-zeitler@gmx.de

Chorgemeinschaft Krautheim
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Zu unserer Jahreshauptversammlung laden wir alle aktiven, pas-
siven Mitglieder und Ehrenmitglieder am 19.2.2024 um 19.30 
Uhr herzlich in den Pfarrsaal ein.
Tagesordnungspunkte
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Bericht der Schriftführerin
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Bericht der Chorleiterin
7. Ehrungen
8. Grußworte
9. Wünsche und Anträge
Zu Punkt 9. Wünsche und Anträge – diese können bis 12.2.2024 
an unsere Vorstände eingereicht werden. Über eine möglichst 
große Teilnahme würden wir uns sehr freuen.
Die Vorstandschaft

Gesangverein „Frohsinn“ 1888 
Gommersdorf e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Herzliche Einladung an alle aktive, passive und Ehrenmitglie-
der und alle, die es noch werden möchten, zur Jahreshauptver-
sammlung des Gesangvereins Frohsinn Gommersdorf 1888 e.V. 
am Sonntag, 25.2.2024 um 18.00 Uhr im Gasthaus zur Rose in 
Gommersdorf.
Tagesordnung
1.  Begrüßung und Totenehrung
2.  Bericht der Schriftführerin
3.  Kassenbericht
4.  Bericht der Kassenprüfer
5.  Bericht der Chorleiterin
6.  Entlastung der Vorstandschaft
7.  Wahlen
8. Wünsche und Anträge
9.  Termine
Wünsche und Anträge können bis zum 21.2.2024 bei Markus 
Hirn eingereicht werden.
Die Vorstandschaft

Gewerbeverein Krautheim e.V.
Jahreshauptversammlung am 20.2.2024
Am Dienstag, 20.2.2024 findet um 19.30 Uhr in der Pizzeria Adri-
atica in Krautheim die ordentliche Jahreshauptversammlung des 
Gewerbevereins Krautheim statt.
Hierzu sind alle Mitglieder herzlich eingeladen.
Tagesordnung
1.  Begrüßung
2.  Bericht 1. Vorsitzender
3.  Bericht Kassier
4.  Bericht Kassenprüfer
5.  Aussprache zu den Berichten 2. – 4.
6.  Entlastung der Vorstandschaft
7.  Planung Krautheimer Frühling am 24.3.2024
8.  Anträge und Sonstiges
Die Vorstandschaft

Frauengemeinschaft Gommersdorf
Einladung zum Weltgebetstag 2024
Wir laden euch herzlich ein, gemeinsam mit uns den Weltgebet-
stag zu feiern. Der diesjährige Weltgebetstag der Frauen findet 
statt am Freitag, 1. März 2024 um 19.00 Uhr im Pfarrkeller Gom-
mersdorf. 
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Worauf warten? Jetzt liegend Leben retten. Jeder Typ ist ge-
fragt.
Nächster Termin
Montag, 26.2.2024 von 14.30 bis 19.30 Uhr, Eugen-Seitz-Bür-
gerhaus, Götzstr. 49, 74238 Krautheim
Jetzt Blutspendertermin online reservieren unter www.blutspen-
de.de/termine
Hätte, könnte, sollte – einfach machen!
Blut spenden ist eine der einfachsten und schnellsten guten Ta-
ten:
„Das DRK bietet täglich zahlreiche Termine in der Region an. 
Wer sich nicht allein zur ersten Spende traut, der motiviert ein-
fach Freunde, Bekannte und/oder Verwandte zusammen einen 
Termin zu reservieren“, sagt Eberhard Weck, Pressesprecher 
des DRK-Blutspendedienstes Baden-Württemberg – Hessen.
Blut spenden? So einfach läufts
1.  Wunschtermin online reservieren und am Tag der Spende 

reichlich (alkoholfrei) trinken
2.  Anmeldung vor Ort unter Vorlage des Personalausweises
3.  Ausfüllen des medizinischen Fragebogens
4.  Kurzes, ärztliches Gespräch und eine kleine Laborkontrolle
5.  Die Blutspende: Abnahme von ca. 500 ml Blut, dauert nur 

5 – 10 Minuten
6.  Ruhepause und Snacks im Anschluss an die Spende
Alle Termine und weitere Informationen unter www.blutspende.
de oder unter Tel. 0800/1194911.
Bildmaterialien stehen unter 
www.blutspende.de/presse/mediathek zur Verfügung.

Erste-Hilfe geht jeden an! 
 

 Lerne helfen! 

Achtung! Achtung! Erste-Hilfe-Kurs in Krautheim! 
 

Der DRK-Ortsverein Mittleres Jagsttal bietet am 

07.05. + 14.05.2024 
jeweils von 18:30 – 22:00 Uhr 

im Eugen-Seitz- Bürgerhaus Krautheim 
 

einen Erste-Hilfe-Kurs über 9 Unterrichtseinheiten an. 
Der Kurs ist gültig für alle Führerscheinklassen und  

Übungsleiter beim Sport 
 

Voranmeldung bitte per E-Mail an  
erstehilfe@drk-hohenlohe.de 

 
Die Teilnahmegebühr beträgt 55,00 €. 

 
Für die Teilnahme beachten Sie bitte unsere AGB  

unter www.drk-hohenlohe.de 

Jagsttalbahnfreunde

Arbeiten am 3. Februar
Diesen Samstag haben wir mit großer Mannschaft gearbeitet. 
In der Werkstatt wurden heute am Schotterwagen fehlende 
Schmierleitungen an der Drehpfanne ergänzt und die letzte Wo-
che ausgebaute Drehpfanne gereinigt und wieder eingebaut. Au-
ßerdem wurden einige lackierte Kleinteile am Wagen montiert.
Im Wartesaal haben wir mit dem neuen Bodenaufbau begonnen, 
indem wir als erstes eine Schicht von ca. 30 cm Schotter einge-
bracht haben. Mit einem Radlader wurde der Schotter vom Lager 
geholt und in fünf Schubkarren gefüllt, die dann händisch in den 
Wartesaal gebracht wurden. Zwischendurch wurde der Schotter 
immer wieder verdichtet.

Nach einem Gottesdienst gibt es Informationen zum Staat Pa-
lästina und beim anschließenden gemütlichen Beisammensein 
können kulinarische Spezialitäten aus Palästina probiert werden.
Zur besseren Planung bitten wir um Anmeldung bei Elke Bauer 
unter Tel. 06294/45053 oder Tina Reuther unter Tel. 06294/95136 
bis Dienstag, 27.2.2024.
Alle Mitglieder der Frauengemeinschaft sind herzlich eingela-
den. An diesem Abend besteht auch die Möglichkeit, den Mit-
gliedsbeitrag für das Jahr 2024 zu bezahlen.
Nichtmitglieder und alle interessierten Frauen aus der Umge-
bung sind ebenso herzlich willkommen. Wir freuen uns auf euch.
Das Team der Frauengemeinschaft Gommersdorf

Klepsauer Seniorentreff
Einladung zum Seniorennachmittag
Der nächste Seniorennachmittag findet am Donnerstag, 15. Fe-
bruar 2024 um 14.00 Uhr im Bürgersaal (altes Schulhaus, Bach-
straße 14) in Klepsau statt. 
Das Thema des Vortrags wird Demenz-Prävention sein. Sonja 
Ender vom DRK wird kommen.
Wir freuen uns, wenn zahlreiche Seniorinnen und Senioren kom-
men.
Das Seniorenteam

DRK Ortsverein Krautheim

Mo, 26.02.24 
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr  

Krautheim 
Eugen­Seitz­Bürgerhaus 

Klick auf QR Code Jetzt Termin reservieren! 

Erst wenns fehlt, fällts auf: jetzt Blutspender werden
Blut wird täglich zur Behandlung von Patientinnen und Pa-
tienten benötigt.
Es ist nie zu spät für eine gute Tat.
Täglich werden allein in Baden-Württemberg und Hessen mehr 
als 2.700 Blutspenden benötigt. 
Patient*innen aller Altersklassen sind auf eine kontinuierliche 
und lückenlose Versorgung angewiesen. 
Vielen Menschen wird erst bewusst, wie wichtig eine Blutspende 
ist, wenn sie selbst oder ihr näheres Umfeld durch einen Unfall 
oder eine Erkrankung unmittelbar auf Blut angewiesen sind. Das 
DRK ruft auf: Es ist nie zu spät für die erste gute Tat. 
Jetzt Blutspender*in werden.
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Bildung/
Weiterbildung

Volkshochschule Künzelsau
Anmeldungen für alle Veranstaltungen bitte per E-Mail 
info@vhskuen.de, telefonisch 07940/9219-0 oder online 
www.vhs-kuen.de
Muhterem Aras MdL, Präsidentin des Landtags von Baden-
Württemberg
Donnerstag, 22.2.2024, 19.00 – 20.30 Uhr, 1-mal
Muhterem Aras ist als Präsidentin des Landtags von Baden-
Württemberg in vielerlei Hinsicht die Erste. Sie ist die erste Frau, 
die erste Person mit Zuwanderungsgeschichte und die erste 
Grüne in diesem hohen Staatsamt. Sie führt es überparteilich 
aus, aber nicht wertneutral. Sie sieht ihre Aufgabe darin, für De-
mokratie, Grundwerte und Verfassungspatriotismus zu werben. 
Heute lässt sie uns teilhaben an ihrem Lebensweg, der sie an 
die Spitze des Landtags führte. Sie wird uns berichten über ihr 
Rollenverständnis, ihre demokratischen Werte und ihre persön-
lichen Ziele.
Mit Muhterem Aras, Hermann-Lenz-Haus, Künzelsau
Tierberger Fehde zwischen Hohenlohe und Stetten – von 
Stetten
Dienstag, 13.2.2024, 19.00 – 20.30 Uhr, 1-mal
„Hi Stetten, Hi Hohenlohe“ war der Schlachtruf der Tierber-
ger Fehde. Die Herren von Hohenlohe hatten 1386/1387 das 
Schlösschen Tierberg an die Ritter von Stetten mit einem Wie-
derkaufsrecht verkauft. Beim Rückkaufbegehren gab es Streit, 
der in die Geschichte als „Tierberger Fehde“ einging.
Mit Wolfgang Freiherr von Stetten, Hermann-Lenz-Haus, Kün-
zelsau
Meditation - Gedanken beruhigen, zu sich selbst finden
Samstag, 17.2.2024, 14.00 – 17.00 Uhr, 1-mal
Meditation, richtig praktiziert, hilft uns, aus dem Kreislauf unserer 
Gedanken auszusteigen und in einen Zustand angenehmer, ru-
higer Wachheit zu gelangen.
Mit Martin Noll, Hermann-Lenz-Haus, Künzelsau
Enneagramm-Persönlichkeitstypen – dein Typ ist gefragt – 
Grundlagen-Seminar
Montag, 19.2.2024, 18.30 – 20.45 Uhr, 4-mal
Das Enneagramm – die 9 Gesichter der Seele, steht für neun 
Persönlichkeitstypen … Es geht um Kopf-, Bauch- und Herzty-
pen. Wer passt wie zusammen? Was passiert bei Stress? Wo lie-
gen Entwicklungspotenziale? Für alle, die ihre Menschenkennt-
nis und Persönlichkeitskompetenz erweitern wollen. Der Dozent 
ist Enneagramm-Trainer, Coach und Theologe.
Mit Ade Gärtner, Hermann-Lenz-Haus, Künzelsau
Zumba-Fitness
Montag, 19.2.2024, 19.00 – 20.00 Uhr, 10-mal
Zumba ist ein lateinamerikanisch inspiriertes Tanz-Fitness-Work-
out, das sich aus lateinamerikanischer und internationaler Musik 
und Tanzbewegungen zusammensetzt …
Mit Michaela Neumann, Carl-Julius-Weber-Halle Kupferzell
Englisch B2
Montag, 19.2.2024, 9.00 – 10.30 Uhr, 12-mal
Die lebensnahe Kommunikation steht im Mittelpunkt dieses 
Kurses. Die Teilnehmer erweitern ihre Vorkenntnisse in realisti-
schen Situationen aus dem alltäglichen Leben und vertiefen ihre 
Sprachkenntnisse, sodass sie sich an Gesprächen und Diskus-
sionen beteiligen können.
Mit Sonja Reichert, Hermann-Lenz-Haus, Künzelsau
Eltern-Kind-Schwimmen 3 bis 6 Jahre
Montag, 19.2.2024, 17.15 – 18.00 Uhr, 10-mal
Dieser Kurs ist für Kinder, die sich im Wasser schon etwas zu-
trauen, aber noch nicht richtig schwimmen können. Mit Unter-
stützung der Eltern gewinnen die Kinder zunehmend Sicherheit 
und Selbstvertrauen im Wasser und werden mit den Schwimm-
techniken vertraut gemacht.
Mit Marco Erb, Hallenbad Ingelfingen
Presse am Vormittag ... und am Abend
Dienstag, 20.2.2024, 10.00 – 12.00 Uhr, 2-mal
Am ersten Termin blickt der Dozent auf die Geschichte des Jour-
nalismus und der Pressearbeit. Besonders wichtig erscheint in 

diesem Zusammenhang der Begriff der Verantwortung und des 
Respekts vor Fakten. Der Einfluss der Medien auf die Meinungs-
bildung in der Öffentlichkeit ist bedeutend. Es werden die Auf-
gaben, Schwerpunkte und konkreten Tätigkeiten vorgestellt. Die 
Veränderung des Berufsbildes des Journalisten ist enorm und 
die „Echtheit“ einer Nachricht bietet in Zeiten von „Fake News“ 
zudem eine Herausforderung. Rainer Lang arbeitet als freier 
Journalist, unter anderem bei der HZ. Aus erster Hand berichtet 
er aus seinem Alltag. Am zweiten Termin werden wir im Druck-
haus Heilbronn einen Blick hinter die Kulissen werfen. Von 21.00 
bis ca. 22.30 Uhr erfahren wir dort, wie der Druck der Zeitung 
konkret erfolgt. Von der Druckfahne zum fertigen Exemplar. 
Hoch spannend.
Mit Rainer Lang, Hermann-Lenz-Haus, Künzelsau
Aqua-Fitness
Dienstag, 20.2.2024, 18.30 – 19.30 Uhr, 10-mal
Wasser gibt Auftrieb, viele gymnastische Übungen fallen leichter, 
einige erfordern gegen den Wasserwiderstand mehr Kraftauf-
wand. Der ganze Körper, Haut und Bindegewebe werden trai-
niert, zudem fördert das Wasser die Durchblutung und massiert.
Mit Laura Kupka, TOLLKÜN Künzelsau
PEKiP-Geburtsmonate: November und Dezember 2023, Januar 
2024
Dienstag, 20.2.2024, 10.45 – 12.15 Uhr, 15-mal
Das erste Lebensjahr ist eine besondere Zeit. Im PEKiP-Kurs 
werden Sie und Ihr Baby mit Spiel- und Bewegungsanregungen 
durch das erste Lebensjahr begleitet. Jedes Baby entdeckt die 
Welt und entwickelt sich in seinem eigenen Tempo. Deshalb rich-
ten sich alle Angebote und Anregungen individuell nach Ihrem 
Kind, daher sind auch Kinder mit Einschränkungen in der Grup-
pe willkommen und gut aufgehoben.
Mit Tanja Preisendanz, Hermann-Lenz-Haus, Künzelsau

Volkshochschule Künzelsau
Außenstelle Krautheim
Neues Semester
Das neue Semester beginnt am 19. Februar, die Programmhefte 
liegen im Rathaus und im örtlichen Einzelhandel aus. Anmeldun-
gen nimmt die Geschäftsstelle Künzelsau unter der Rufnummer 
07940/92190 oder der E-Mail-Adresse: info@vhs-kuen.de ent-
gegen.
Taijiquan Schwertform
Die „Schwertform“ des Taijiquan gilt ebenso wie die „Handform“ 
als Gesundheitsübung. In dieser Form wird aus Einzelübungen 
eine gesamte Bewegungsform erarbeitet. Die ganze Form ver-
bessert vor allem die koordinative Bewegung und wirkt ausglei-
chend auf einzelne Gelenke (vor allem Schulter und Hüfte). In ei-
nem schonenden Bewegungsaufbau lernen die Teilnehmer eine 
Körperwahrnehmung, die nicht nur das Gleichgewicht schult, 
sondern auch die Atmung verbessert und die Aufmerksamkeit 
fördert.
Die Form ist auch für Anfänger im Taiji geeignet. Ein Schwert ist 
zunächst nicht erforderlich.
Montag, 19.2.2024, 19.00 – 20.00 Uhr, 10-mal, 72,00 € mit Man-
fred Büchner, Alte Schule Altkrautheim, Altkrautheim
Qigong
Qigong ist ein Standbein der traditionellen chinesischen Medi-
zin. Die Übungen dienen der Stärkung des Immunsystems, der 
Verbesserung der Beweglichkeit, der Stressreduktion und zur 
Stärkung des allgemeinen Wohlbefindens. Die Übungen werden 
langsam im Stehen mit Achtung der Atmung durchgeführt.
Montag, 19.2.2024, 20.00 – 21.00 Uhr, 10-mal, 72,00 € mit Man-
fred Büchner, Alte Schule Altkrautheim, Altkrautheim
Würth Industrie Service GmbH & Co.KG
Unter dem Motto „Einblicke in Wirtschaft, Kultur und Geschichte“ 
bietet Würth Industrie Service GmbH & Co. KG allen Interessier-
ten ein Besichtigungsprogramm an. Das Programm beinhaltet 
eine Unternehmenspräsentation, die Besichtigung des moder-
nen Logistikzentrums für Industriebelieferung, Mittagessen im 
Betriebsrestaurant und die Führung durch die Ausstellung „Füh-
rungskultur rund um den Trillberg – einst und jetzt“.
Gegen 14.30 Uhr endet der Besuch. Anreise mit dem eigenen 
Pkw zum Industriepark Würth. Der Parkplatz wird nach Meldung 
am Empfang zugewiesen.
Wegbeschreibung bei Anmeldung. Anmeldeschluss: 15.2.2024.
Mittwoch, 21.2.2024, 9.45 – 14.30 Uhr, 1-mal, 0,00 € mit Armin 
Rother, Würth Industrie Service GmbH & Co. KG,
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Basar rund ums Kind in Westernhausen

Back to 90‘s

Bildungshaus Kloster Schöntal - Katholische 
Erwachsenenbildung Hohenlohe
Bildungsreise nach Hamburg
Die Hamburger Kunsthalle präsentiert die Jubiläumsausstellung 
„Caspar David Friedrich – Bilder für eine neue Zeit“. Wir sind 
dabei. Wir bieten eine Bildungsreise nach Hamburg an von Fr., 
22.3. bis So., 24.3.2024. 
Wir freuen uns über Ihre Anmeldung bis zum 22.2.2024.
Katholische Erwachsenenbildung im Hohenlohekreis e.V.
Klosterhof 6, 74214 Kloster Schöntal, Tel. 07943/894-335; -333 
Durchwahl, r.ecker@kloster-schoental.de, www.keb-hohenlohe.de
Oasentag in der Fastenzeit
„Meine Seele hängt an Dir“ (Psalm 63,9)
Sa., 24.2.2024, 9.00 bis 17.00 Uhr
Jens Göltenboth, Priester in der Landpastoral Schöntal
Claudia Schackmar, Religionspädagogin
Den Reichtum des Alters entdecken
Die Weisheit der Alten – Schätze für die Zukunft
Di., 27.2.2024, 9.30 bis 16.00 Uhr
Beten – ein Panorama von Fragen, Hoffnungen und Ermutigun-
gen zum Leben. Sr. M. Paulin Link, Franziskanerin, Referentin 
der Landpastoral; Gisela Fortner
Familientage im Kloster Schöntal
für (Erstkommunion-)Kinder oder Gruppen, Mütter, Väter, 
Geschwister, Großeltern, Paten
 - abwechslungsreiche Stationen zum Zuhören, Miterleben, Mit-

machen
 - eine erlebnisreiche Klosterführung für die ganze Familie
 - gemeinsames Mittagessen und eine Kaffee/Kuchenrunde am 

Nachmittag
 - Familiengottesdienst am Ende des Tages in der barocken 

Klosterkirche
Sa., 2.3.2024 oder Sa., 9.3.2024 oder Sa., 16.3.2024, jeweils 
von 10.00 bis 17.00 Uhr
Netzwerkteam Familienpastoral und weitere Referenten; in Ko-
operation mit dem Dekanat Hohenlohe
Information und Anmeldung
Landpastoral Kloster Schöntal/keb Hohenlohekreis e.V., 
07943/894-335, Landpastoral@kloster-schoental.de
www.keb-hohenlohe.de
Konzert „Klezmer am Rosenmontag“, 12.2.2024, 16.00 Uhr
Festsaal des Klosters Schöntal an der Jagst
Helmut Eisel – Klarinette, Sebastian Voltz – Klavier, Clara Wig-
ger – Klarinette, Klavier und die Teilnehmer*innen des Work-
shops „Talking Klezmer!“ Wir freuen uns, dass wir wieder ein öf-
fentliches Abschlusskonzert spielen können. Freuen Sie sich auf 
ein außergewöhnliches Konzert, voll mit schönen Melodien und 
Lebenslust. Und nein, Sie brauchen keine Pappnase.

Veranstaltungen 
im Umkreis

Mostprämierung beim Frühjahrspferdemarkt am 
10.2. in Dörzbach
Am Samstag, 10. Februar 2024 ist der Dörzbacher Frühjahrspfer-
demarkt. Zwischen 10.00 und 12.00 Uhr findet im Zuge dessen 
die 21. Mostprämierung im Universum statt. Von einer im „Most-
trinken“ erfahrenen Jury werden die besten Mostsorten prämiert 
und mit Preisen ausgezeichnet. Sie stellen selbst Most her? Dann 
sind Sie beim Frühjahrspferdemarkt in Dörzbach genau richtig! 
Machen Sie mit, denn …
Ihre Teilnahme ist einfach: Bringen Sie zwischen 9.00 und 10.00 
Uhr einen Liter Ihres Mosts, am besten in einer neutralen Wein- 
oder Sprudelflasche (ohne Etikett) abgefüllt, in der Gemeinde-
halle Universum vorbei. Auf den Flaschenboden kleben Sie ein 
Etikett mit Ihrem Namen und der Adresse. Die Prämierung findet 
dann von 10.00 bis 12.00 Uhr im Universum statt. Seien Sie da-
bei und lassen Sie Ihren Most prämieren! Über eine rege Betei-
ligung, insbesondere aus naheliegenden Gemeinden sowie der 
Gemeinde Dörzbach, freuen sich alle Mitwirkenden. Bei Rückfra-
gen können Sie gerne die Gemeindeverwaltung Dörzbach unter 
Tel. 07937/9119-0 oder per Mail an gemeinde@doerzbach.de 
kontaktieren.
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Zurück in die 90er heißt es am Samstag, 10.2.2024 beim TG-
Fasching in der Alten Halle in Forchtenberg. Seid dabei, wenn 
DJ Joshi ab 20.00 Uhr zu Culture Beat, Haddaway und Co. die 
Halle zum Beben bringt.
Wer ganz entspannt und ohne Stress an- und abreisen will, nutzt 
den kostenlosen Busshuttle-Service zu folgenden Zeiten:
Hinfahrt: Wohlmuthausen (Friedhof) 20.00 Uhr, Schwarzenweiler 
20.05 Uhr, Waldfeld (Im Waldfeld) 20.10 Uhr, Waldfeld (Ahorn-
straße) 20.15 Uhr, Ernsbach (Feuerwehr) 20.30 Uhr, Sindringen 
(Am Kaibach) 20.35 Uhr, Sindringen (Krone) 20.40 Uhr
Rückfahrt: 1.30 Uhr in Richtung Ernsbach und Sindringen, 1.50 
Uhr in Richtung Waldfeld und Wohlmuthausen

Frühjahrpferdemarkt in Dörzbach
Stimmungsvolle, festliche Musik, gutes Essen und Trinken, Markt-
stände, die zum Stöbern einladen, Karussell und Kindereisenbahn, 
eine Mostprämierung und als großes Highlight ein bunter Festum-
zug – das alles und noch viel mehr finden Sie auf dem Frühjahrs-
pferdemarkt in Dörzbach am 10. Februar 2024. Es erwartet Sie 
und die ganze Familie ein ereignisreicher und vielseitiger Tag in 
unserer Jagsttalgemeinde, an dem sich das sonst so gemütliches 
Ortsbild durch die vielen Marktstände, Festumzugsgruppen, Mu-
sikkapellen und natürlich durch Sie als Besucher, bunt und voller 
Leben zeigt. Wir freuen uns, Sie in Dörzbach begrüßen zu dürfen.

  9.00 Uhr  Bewirtung auf dem Marktplatz
     Krämermarkt beim Marktplatz und in der Drehergasse

  10.00 Uhr  Mostprämierung im Universum - Teilnahme für Jedermann

  11.00 Uhr  Platzkonzert Musikkapelle Laibach

  12.00 Uhr  Platzkonzert Musikverein Dörzbach

  13.30 Uhr   Großer Umzug

  14.30 Uhr  Platzkonzert Winzerkapelle Klepsau

Programm

Auf dem Marktplatz
• Weinverkostung des 

Weinbauvereins Dörzbach
• Schneebar der Abt. Tennis und 

Grillwagen der Abt. Fußball 
des TSV Dörzbachs

• Honigstand der Dörzbacher 
Imker

• Weitere Verpflegungsstände

Auf dem Rathausplatz
• Ausstellung Autohaus 

Fahrbach
• Kinderkarussell
• Kindereisenbahn und Infostand 

Jagsttalbahnfreunde

In der Hauptstraße 
• „Landes-Bratwürste“ 

zugunsten der Grundschule

Gewerbegebiet 
• Ausstellung und Bewirtung - 

Fa. GHL Fahrzeugtechnik von 
10.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Gemeindehalle Universum
• von 10.00 - 12.00 Uhr 

Mostprämierung
• Honigverkauf  -                     

Dieter Reinhardt, Laibach
• Bewirtung von 10.00 bis    

17.00 Uhr - TSV Dörzbach            
Braten mit Spätzle & Soße; 
Spätzle mit Soße; Käsespätzle 
sowie Kutteln; Grillstation 
während des Umzuges;         
Kaffee und Kuchen

Für Ihr leibliches Wohl ist 
bestens gesorgt!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

KreisLandFrauen Hohenlohe
Termine
21.2.2024
19.00 Uhr Vortrag mit Prof. Stefan Kommoss, Hermuthausen, 

Bürgerhaus
 Eierstockkrebs: Neue Hoffnung durch Fortschritt.
 Ein Vortrag über gynäkologische Krebserkrankun-

gen und ihre Versorgung nach neuestem Stand.
5.3.2024
19.00 Uhr Vortrag mit Prof. Stefan Kommoss, Dimbach, Sport-

halle
 Eierstockkrebs: Neue Hoffnung durch Fortschritt!
 Ein Vortrag über gynäkologische Krebserkrankun-

gen und ihre Versorgung nach neuestem Stand.

7.3.2024
19.30 Uhr Erlernen einer Kreativtechnik, Pusteblume aus 

Draht mit Karin Müller, Altes Rathaus Feßbach
12.4.2024
15.00 Uhr Starke Frauen – starkes Land, Altersabsicherung, 

Vorsorge, Am Richtbach 1, 74547 Untermünkheim, 
gemeinsame Veranstaltung mit den KLF SHA

3.5.2024
15.00 bis Mutter/Kind-Seminar
20.00 Uhr Entdeckungsreise durch die Welt von Kakao und 

Schokolade mit Carmen Rouhiainen, Rathaus Feß-
bach

30.6. bis Fahrt zum Deutschen LandFrauen Tag nach Kiel
3.7.2024
21.11. bis Reise in das magisches Südafrika
3.12.2024 Wilde Tiere und traumhafte Landschaften mit dem 

Reiseservice Vogt
Anmeldung zu allen Terminen per E-Mail unter
blog@landfrauen-hohenlohe.de

Bibliolog in Ingelfingen

Herzliche Einladung zum
Bibliolog 
Die verlorene Tochter und die 
barmherzige Mutter 
frei nach Lukas 15.11-32
Leitung: Pf. Sabine Focken,
Dörrenzimmern
 

Do 22. Februar 2024, 19:30 Uhr
Kath. Gemeindezentrum
Ingelfingen,Gemünderstr. 1
Anmeldung per Mail: 
info@frauenbund2punkt0hohenlohe.de
Eintritt: Spende

Frauenbund 2.0 Hohenlohe

Artenvielfalt im Garten
Alle, die Insekten und Pflanzen lieben, die einen Garten anle-
gen oder umgestalten wollen, die Blumenkästen und Kübel ha-
ben und alle anderen, die an dem Thema interessiert sind, sind 
herzlich zu der Veranstaltung von ProMu e.V. mit Martin Herbst 
eingeladen.
Sein inspirierender Vortrag mit vielen eigenen Fotos von Blu-
men, Insekten, Schmetterlingen stößt auf ein immer größeres 
Interesse und wir freuen uns, den anerkannten Experten für Ar-
tenschutz am Dienstag, 20. Februar 2024 um 19.00 Uhr in der 
Kulturscheune Mulfingen, Kirchweg 1 zu begrüßen. 
Der Eintritt ist frei. 
Macht eure Autos voll und kommt. Wir freuen uns auf euch!
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Ärztlicher 
Wochenenddienst

Öffnungszeiten der Notfallpraxen
am Caritas-Krankenhaus, Bad Mergentheim
samstags, sonntags und feiertags von 9.00 bis 22.00 Uhr
am Hohenloher Krankenhaus, Öhringen, Tel. 07941/692-0
Fahr- und Telefondienst der niedergelassenen Ärzte täglich 
werktags außerhalb der Sprechstundenzeiten sowie an Wochen-
enden (Mo., Di. u. Do. von 18.00 bis 8.00 Uhr; Mi., 13.00 bis 8.00 
Uhr; Fr. ab 16.00 Uhr). Zu erreichen unter der zentralen Rufnum-
mer, Tel. 116117

Kinderärztlicher und jugendärztlicher Notdienst
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche am Caritas-Kranken-
haus Bad Mergentheim, Uhlandstraße 7, 97980 Bad Mergent-
heim
 - Eltern können mit ihren Kindern zu den Öffnungszeiten ohne 

vorherige Anmeldung in die Notfallpraxis kommen.
 - Öffnungszeiten an den Wochenenden und Feiertagen von 

9.00 bis 20.00 Uhr
Unter der Woche stehen die Kinder- und Jugendärzte außerhalb 
der Sprechstundenzeiten abwechselnd in ihren Praxen für den 
Bereitschaftsdienst zur Verfügung:
Montag, Dienstag, Donnerstag 18.00 bis 20.00 Uhr
Mittwoch    13.00 bis 20.00 Uhr
Freitag    16.00 bis 20.00 Uhr
Telefonisch erreichen Sie den Notfalldienst bundesweit unter der 
Rufnummer 116117 (Anruf ist kostenlos).
Nach 20.00 Uhr können sich die Eltern unter der zentralen Ruf-
nummer an den Bereitschaftsdienst wenden. In dringenden, un-
aufschiebbaren Fällen können sich Eltern direkt an die Notauf-
nahme des Caritas-Krankenhauses wenden.

Demenzberatungsstelle des Deutschen Roten 
Kreuzes im Hohenlohekreis
Ansprechperson: Frau Sonja Ender
Telefon 07940/922516, E-Mail: sonja.ender@drk-hohenlohe.de

Weitere ärztliche 
Notdienste

Notdienste
Zahnärztlicher Notdienst
Tel. 0761/12012000

Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Notfalldienstnummer: 0761/12012000

Notfalldienstsuche der KZV BW:
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

HNO-ärztlicher Notdienst
Tel. 116 117

Augenärztlicher Notdienst
Tel. 116 117

Urlaubsanzeige Praxis Dr. Dubowy
Die Praxis Dr. Dubowy ist vom 12. bis 16. Februar 2024 ge-
schlossen.

Tauschplausch in Künzelsau
Am Donnerstag, 15. Februar findet wieder ein „Tauschplausch“ 
in Künzelsau statt. Außer den Mitgliedern des Tauschkreises 
Schwäbisch Hall/Hohenlohe sind Menschen jeglichen Alters, die 
schon immer mal wissen wollten, was sich hinter dem „Tausch-
kreis“ verbirgt, sehr herzlich eingeladen. Gerade in dieser infla-
tionären Zeit ist es besonders interessant, wie wir „Talente tau-
schen“ und gleichzeitig Ressourcen und Nachhaltigkeit nutzen 
können! Beim persönlichen Kennenlernen erfährt man immer 
wieder Neues über die unterschiedlichsten Talente der Mitglie-
der. Wir treffen uns um 19.00 Uhr im Nebenzimmer des „Landg-
asthof Lell“ in Künzelsau-Belsenberg in der Leimengrube 5. zum 
informativen Austausch und geselligem Beisammensein. Artikel 
zum Tauschen und Ideen für weitere Aktivitäten dürfen wie im-
mer gerne mitgebracht werden.

Erziehungs- und 
Jugendberatungsstelle 
des Hohenlohekreises

Erziehungs- und Jugendberatungsstelle des 
Hohenlohekreises
Tiele-Winckler-Straße 54, Tel. 07941/6084-890
Fax 07941/6084-17
erziehungsberatung-hohenlohe@jhfh.friedenshort.de
Wir sind für Sie da
In Öhringen
Mo. bis Fr. 8.00 bis 17.00 Uhr
Tiele-Winckler-Str. 54, 74613 Öhringen
In Künzelsau
Mo., Di. und Do. 9.00 bis 17.00 Uhr
im Nebengebäude C des Landratsamts in Künzelsau (Allee 16/
Stuttgarter Straße)
Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Beratungsstelle unter-
liegen der Schweigepflicht.
Die Beratung ist für Sie kostenfrei.
Beratungen können persönlich, telefonisch und über Videotele-
fonie stattfinden.

Telefonseelsorge

Telefonseelsorge
Die Telefonseelsorge bietet allen Menschen in Krisen und mit 
seelischen Belastungen ein Gespräch an.
Unter der kostenfreien Tel.-Nr. 0800/1110111 können Sie jeden 
Tag, in Notfällen auch nachts, jemanden erreichen.

Apothekendienst

Apotheken-Dienst
  9.2. Janus-Apotheke, Markelsheim, Tel. 07931/924030
10.2. Schloss-Apotheke, Ingelfingen, Tel. 07940/5059331
11.2. Marien-Apotheke, Dörzbach, Tel. 07937/990050
12.2. Johannes-Apotheke, Künzelsau, Tel. 07940/8212
13.2. Kilian-Apotheke, Mulfingen, Tel. 07938/990099
14.2. MediKÜN-Apotheke, Künzelsau, Tel. 07940/931140
15.2. Bach-Apotheke, Assamstadt, Tel. 06294/42070

REGIONAL DENKEN - REGIONAL HANDELN
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Sonstige Notrufe

Erdgasversorgung - Entstördienst
Stadtwerk Tauberfranken, Tel. 0800/4913602

Sonstiges

Der EnBW-MacherBus fährt auch 2024 wieder 
durch Baden-Württemberg und hilft vor Ort
Bewerbungsfrist für ehrenamtliche und gemeinnützige Projekte 
läuft bis 25. März 2024.
Die EnBW ist sich ihrer sozialen Verantwortung als Unternehmen 
bewusst und setzt sich deshalb für einen nachhaltigen Beitrag 
für Gesellschaft und Umwelt ein. Förderung von Vielfalt, Inklusi-
on und Sozialkompetenz sowie die Unterstützung gemeinnützi-
ger Projekte liegen ihr sehr am Herzen.
Daher haben die Macher*innen der EnBW auch im letzten Jahr 
kräftig angepackt und gemeinnützige Projekte in Baden-Würt-
temberg umgesetzt. Über 30 Projekte hat das EnBW Macher-
Bus-Team insgesamt schon realisiert und auch 2024 juckt es 
den freiwilligen Helfer*innen schon wieder in den Fingern span-
nende Herzensprojekte anzugehen.
Wo der Bus in diesem Jahr Station macht, entscheidet ein Wett-
bewerb. Bis 25. März 2024 können sich Vereine und gemein-
nützige Einrichtungen, die in Baden-Württemberg ansässig sind, 
bewerben. Das Projekt sollte sich in einer der drei Kategorien 
– „Kinder und Jugendliche“, „Senioren und Soziales“ oder „Tiere 
und Umwelt“ – einordnen lassen.
Eine interne Jury aus EnBW Mitarbeiter*innen wählt nach Ablauf 
der Bewerbungsfrist aus allen Bewerbungen je drei Projekte pro 
Kategorie aus. Vom 13. bis 20. Mai 2024 kann dann online für 
die Favoriten abgestimmt werden. Gewinner des Wettbewerbs 
sind die drei Projekte, die in ihrer Kategorie jeweils die meis-
ten Stimmen erhalten haben. Zusätzlich zu den Gewinnern wird 
die EnBW-Jury selbst ein viertes Gewinnerprojekt auswählen. 
Im Sommer rücken die EnBW-Macher*innen dann mit Kraft und 
Köpfchen je einen Tag lang an. Mit im Gepäck sind bis zu 5.000 
€, mit denen Kosten für Material und Fachpersonal gedeckt wer-
den können.
Alle Informationen zur Bewerbung und das Bewerbungsformular 
finden Sie unter www.enbw.com/macherbus
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Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Sonnentag
Wenn der Tag
Sonne bringt
Wolkenweiß
auf Blau erklingt
fühlst du leicht
fühlst beschwingt
Brigitte Thiessen

Pikante Müsliriegel
Müsliriegel selber machen ist gar nicht schwer! Das Rezept für 
diese pikanten Müsliriegel ist mit mediterranen Zutaten, wie grü-
nen Oliven, getrockneten Tomaten, Pinienkernen.
Zubereitungszeit: 45 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: Pro Stück (16): 143 kcal, 597 kJ, 7 g E, 9 g F, 9 g KH
Rezeptautor/Rezeptautorin: Annica Bergmann
Zutaten
Für die Müsliriegel:
• 40 g grüne Oliven (abgetropft ohne Kern)
• 40 g getrocknete Tomaten (ohne Öl)
• 180 g Haferflocken, Großblatt
• 20 g Sonnenblumenkerne
• 20 g Kürbiskerne
• 20 g Pinienkerne
• 50 g Cashewkernbruch
• 180 g Gruyère, gerieben
• 1 Ei (Größe M)
• 2–3 TL getrocknete Kräuter der Provence
• etwas schwarzer Pfeffer, frisch gemahlen
• etwas Salz
Außerdem:
• Backblech
• Backpapier
• Teigrolle
Zubereitung
Hinweis: Für 16 Stück
1. Für die Riegel den Backofen auf 200 Grad Ober-/Unterhitze 

vorheizen. Ein Backblech mit Backpapier auslegen.
2. Oliven und getrocknete Tomaten mit einem großen Messer 

hacken.
3. Haferflocken, Sonnenblumenkerne, Kürbiskerne, Pinienker-

ne und Cashewkernbruch in einer großen Pfanne ohne Fett 
goldbraun rösten.

4. Das Ei und den Käse in eine große Schüssel geben und mit 
einem Silikonschaber mischen. Kräuter der Provence, Oliven, 
Tomaten, die Haferflocken-Kern-Mischung und je etwas Pfef-
fer und Salz sorgfältig untermischen.

5. Mischung auf das vorbereitete Backblech geben und zu ei-
nem Rechteck (etwa 20x32 cm) ausrollen. Tipp: Die Riegel-
masse beim Ausrollen etwas festdrücken, da die Masse recht 
krümelig ist.

6. Riegelmasse im heißen Ofen in der Ofenmitte 15-20 Minuten 
hellbraun backen.

7. Masse auf dem Blech auf einem Gitter kurz ankühlen lassen.
8. Mit dem Backpapier auf ein Schneidebrett ziehen und in 10x4 

cm große Riegel schneiden (ergibt 16 Riegel). Riegel auf dem 
Gitter vollständig auskühlen lassen.

Tipps: Alternativ zum Gruyère können auch andere Käsesorten 
verwendet werden. Ebenso können die Kerne sowie die Oliven 
und Tomaten variiert werden, ganz nach dem persönlichen Ge-
schmack. Die Riegel idealerweise in einer Blechdose aufheben.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Rauchmelder
sind Lebensretter

Foto: Alesmunt/iStock/Getty Images Plus
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Der unerwartete Tod unseres Kollegen und langjährigen
Mitarbeiters, Herrn

AlexanderWunsch
erfüllt uns mit großer Trauer. Herr Wunsch startete 1993
bei den Rüdinger Verkehrsbetrieben als Busfahrer und
hat im letzten Jahr sein 30-jähriges Jubiläum gefeiert.

Aufgrund seiner besonders liebenswürdigen Persönlich-
keit und Kollegialität hat er sich große Zuneigung und
Anerkennung erworben.

Wir werden ihn stets in guter Erinnerung behalten.

Unser tiefes Mitgefühl gilt besonders seiner Familie.

Geschäftsführung
mit Mitarbeitern

Altkrautheim, im Februar 2024

Nachruf

Wir trauern um unseren langjährigen Mitarbeiter Herrn

Karl-Heinz Dalaker
der im Alter von 72 Jahren verstorben ist.

Herr Dalaker war über 30 Jahre bis 2017 bei uns als
Busfahrer beschäftigt.

Wir sind zutiefst dankbar für sein langjähriges Engage-
ment und werden ihn stets in guter Erinnerung behalten.

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seiner Familie und
Angehörigen.

Geschäftsführung
mit Mitarbeitern

Altkrautheim, im Februar 2024

MAURER
GRABMALE

Eckartsweiler Straße 4Eckartsweiler Straße 4
74613 Öhringen - Cappel74613 Öhringen - Cappel
Tel. 07941- 95 79 939

NEUER KATALOG: kostenlos bestellen unter info@maurer-grabmale.deNEUER KATALOG: kostenlos bestellen unter info@maurer-grabmale.de

Schillerstraße 18Schillerstraße 18
97980 Bad Mergentheim97980 Bad Mergentheim
Tel. 07931 - 920 409 0

www.maurer-grabmale.de

Dörrhöfer Weg 3Dörrhöfer Weg 3
74749 Rosenberg74749 Rosenberg

Tel. 06295-92 90 70

enn jemand einem einsamen Menschen
zuhört oder ihm die Hand entgegenstreckt

oder ihm ein freundliches, ermutigendes Wort sagt
oder versucht, ihn zu verstehen,
dann beginnt etwas Außerordentliches
zu geschehen. Loretta Girzartis

W

Foto: Cavan Images/iStock/GettyImagesPlus
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STELLEN

VERKÄUFER*IN

HELDEN
DES TAGES
GESUCHT!

Vollzeit | Teilzeit | Minijob

WIR bieten DIR

BEWIRB DICH JETZT!

kreative & abwechslungsreiche Aufgaben
modernen & systemrelevanten Arbeitsplatz
intensive Einarbeitung
JobRad-Leasing
13. Monatsgehalt & Urlaubsgeld
betriebliche Altersvorsorge

LBV Raiffeisen eG
Christel Waldmann
Zeller Weg 8
74575 Schrozberg

Telefon: 07935 / 91 91 -47
E-Mail: job@lbv-schrozberg.de
Web: www.hohenloherbauerngenossenschaft.dewww.hohenloherbauerngenossenschaft.de

BEWIRB
DICH JETZT!

Für unsere Filialen in
Dörzbach, Niedernhall
und Öhringen

HELDEN
Für unsere Filialen in
Dörzbach, Niedernhall 

Mehr Informationen:
www.arbeitsagentur.de/

In vielen Berufen werden Fachkräfte gesucht. Viele
Geflüchtete haben ihren Integrationskurs beendet oder
stehen kurz davor – die Hälfte davon aus der Ukraine und
häufig sehr gut qualifiziert. Dieses Potenzial gilt es zu nut-
zen. Die Bundesagentur für Arbeit unterstützt die Unter-
nehmenmit individuellen Beratungsangeboten und pass-
genauen Förderinstrumenten, wie einemEingliederungs-
zuschuss oder einem Berufssprachkurs. Weitere Informa-
tionen gibt es unter www.arbeitsagentur.de/k/job-turbo.

SAMSTAG

3.2.

10.30 Uhr, Bad Mergentheim, Seegartenstraße 16

Direkteinstieg KiTa
Start der verkürzten Ausbildung zur Sozialpä-
dagogischen Assistenz ab September im MTK
Tauberbischofsheim.Arbeitgeber@arbeitsagentur.de

MONTAG

5.2.

9 - 10 Uhr

Basiskompetenzen für denWiedereinstieg
Informationen zum Seminar, Start am 19.2.
bfz, Haller Straße 207, Crailsheim
0791 9758-321 oder Schwaebischhall.BCA@arbeitsagentur.de

Die Bundesagentur für Arbeit informiert

Geflüchtete sind Fachkräfte

Silbenrätsel

Aus den Silben sind 19 Wörter zu bilden, deren siebte und
zehnte Buchstaben, jeweils von oben nach unten gelesen, ein
deutsches Sprichwort ergeben.

AEU - AN - APHO - BAER - BANK - BE - BER -
BIN - BUEN - DAU - DE - DE - DEN - DEN - DIG -
DUNG - ER - FEN - FO - FOR - FUT - GA - GE -
GE - GE - GELN - GRAU - HAND - HAUS - HUN -
KA - KLAR - LE - LE - LEIH - LEN - LICH - LIEB -
LUNGS -MAT - MEIN - MUS - NE - NISCH - NJI -
PFAND-RAT-REI -RIS -SAH-SCHAU-SCHEN-
SCHLAG - SCHNEE - SE - SEL - SPIEL - STAEN -
STEL - STOE - TA - TAN - TE - TER - UN - VER -
WECH -WEI -WEL

Lösung„Silbenrätsel“:1.unbestaendig,2.Hundefutter,3.Schlagsahne,4.Tanganjika,
5.liebaeugeln,6.Schneegestoeber,7.Dauerwelle,8.Taschenformat,9.Gebaer-
denspiel,10.Aphorismus,11.anschaulich,12.Pfandleihhaus,13.Handlungsweise,
14.Gemeinderat,15.Graubuenden,16.telefonisch,17.Reifenwechsel,18.klarstellen,
19.Bankverbindung–AusJugendsuendenwerdenAltersschwaechen.–DEIKEPRESS

Nr. 6 | 2024

1 flatterhaft

2 Haustiernahrung

3 Milchprodukt

4 Teilstaat von Tansania

5 begehrlich betrachten

6 Winterwetter

7 eine Frisur

8 handliche Größe

9 Pantomime

10 kurzer, geistvoller Sinnspruch

11 klar, deutlich

12 Versetzbetrieb

13 Art des Vorgehens

14 Bürgerschaftsvertretung

15 Kanton der Schweiz

16 fernmündlich

17 Austausch eines Autoteils

18 deutlichmachen

19 Kontonummer

Platzierungswünsche
werden beachtet, aber können leider
nicht immer eingehalten werden.
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IMMOBILIEN-VERKÄUFE

Ihre Immobilienexperten
in der Region für alle Fragen rund um
Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,
Energieausweis, Kauf, Verkauf auch
auf Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über
41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann
man reden!

Telefon: 07944 94 233-0
hohenlohe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

NEUERÖFFNUNG März 2024
Caritashaus St. Benedikt, Lindenrain 23, Boxberg

Ein Zuhause für 24 Menschen mit geistiger und/oder
körperlicher Beeinträchtigung im Erwachsenenalter.

Wir suchen:

Fachkraft für den Nachtdienst (m/w/d)
(Heilerziehungspflege, Erzieher, Alten-, Kranken oder

Gesundheitspflege/vergleichbare Qualifikation)

Möchten Sie überzeugt werden?
Hier sind gute Argumente:

(ca.-Angabe brutto, z. B. mit 4 Jahren Berufserfahrung in Vollzeit)

Tabellenentgelt: 3.864,55 Euro
SuE- u. Wohnzulage: 230,00 Euro

Zuschläge Nacht-/Rufbereitschaft: 800,00 Euro
anteilige Jahressonderzahlung: 321,30 Euro
anteiliges Leistungsentgelt: 89,66 Euro

Gesamtvergütung Monat: 5.305,51 Euro (brutto)

Sie möchten uns nicht Vollzeit (ca. 15 Nächte/Monat), aber
vielleicht zwei, drei, fünf (…) Nächte in Teilzeit unterstützen?
Melden Sie sich gerne bei unserer Einrichtungsleitung Sabrina
Hillebrand unter der 0151 55027730 oder senden Sie Ihre

Bewerbung direkt an bewerbungen@caritas-tauberkreis.de

Ausführliche Stellenausschreibung:
www.caritas-tauberkreis.de/stellenausschreibungen

Bewirb dich

jetzt!

wir haben den raum
für deine karriere!
Gestalte mit uns die nächste Generation des Bauens.
Wir haben den Raum für deine Karriere. Als innovati-
ves und nachhaltiges Familienunternehmen bietet dir
WOLFF &MÜLLER jede Menge Einstiegs- und Entwick-
lungsmöglichkeiten.

Für unsere Niederlassung Waldenburg suchen wir:

Vermessungs-
techniker
(w/m/d)

Baugeräteführer
(w/m/d)

Industriekaufmann
(w/m/d)

Straßenbauer
(w/m/d)

Beton- und
Stahlbetonbauer
(w/m/d)

Bei Rückfragen steht
dir Rebecca Scheffler
zur Verfügung:

Telefon +49 7942 103 242
Mobil +49 171 5344249
rebecca.scheffler@
wolff-mueller.de

WOLFF &MÜLLER – Bauen mit Begeisterung

Mehr erfahren unter
wolff-mueller.de/karriere/nachwuchskraefte

Foto: Stadtratte/iStock/Getty Images Plus
EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!



AutoZwe_ThKoll-Kopf

AUTO & ZWEIRAD Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
https://lokalmatador.net/auto-zweirad/

Gewusst wie: So sparen Autofahrer Sprit und Geld
Wenn es um den tatsächlichen Verbrauch geht, egal, ob Elektroauto oder Verbrenner, ist der Mensch hinter dem 
Steuer einer der wichtigsten Faktoren. Mit verändertem und bewusstem Fahrverhalten gelingt auch das Spritsparen.

Wer vor einer typischen Rou-
te – sinnvollerweise ein Mix 
aus Stadt, Land- und Schnell-
straßen – die Verbrauchs-
anzeige des Bordcomputers 
auf Null setzt, kann nach je-
der Fahrt feststellen, ob sich 
eine bewusste Änderung der 
Fahrweise tatsächlich auf den 
Verbrauch auswirkt. Die Ge-
sellschaft für Technische Über-
wachung nennt bei einem Ver-
brenner und kaum längerer 
Fahrzeit Einsparmöglichkeiten 

von bis zu einem Liter und 
mehr auf 100 Kilometer.

So gehts
Bei Autos mit Schaltgetriebe 
lohnt frühes Hochschalten. 
Experten raten dazu bereits ab 
etwa 2000 Umdrehungen in 
der Minute. Sprit spart zudem 
vorausschauendes Fahren. 
Naht eine rote Ampel, sollte 
bei eingelegtem Gang früh 
vom Gas gegangen und mög-
lichst wenig gebremst werden. 

So bleibt die Motorbremse er-
halten, und die heute übliche 
Schubabschaltung des Motors 
senkt den Verbrauch gegen 
Null. Ein entspanntes und 
gleichmäßiges Fahren spart 
ebenfalls Energie. Bei vielen 
Fahrzeugen mit Wandlerauto-
matik oder Doppelkupplungs-
getrieben sowie bei den meis-
ten Elektroautos lässt sich der 
Fahrmodus „Eco“ wählen. 

Abschaltautomatik
Stopp-Start-Automatiken ma-
chen es vor: Wenn der Motor 
nicht läuft, wird auch kein 
Kraftsto�  verbraucht. Beträgt 
die erwartete Standzeit mehr 
als 20 Sekunden und hat der 
Wagen keine Abschaltautoma-
tik, sollte der Motor von Hand 
ausgeschaltet werden. Vor ge-
schlossenen Bahnschranken 
ist das sogar vorgeschrieben. 
Elektroautos haben hier einen 
Vorteil: Sie benötigen (bis auf 
die Nebenverbraucher) kei-
nen Strom, wenn sie anhalten.   
Apropos Nebenverbraucher: 
Aggregate wie Klimaanlage, 
Gebläse, Sitzheizung, Heck-
scheiben- und Außenspie-
gelheizung können den Ver-
brauch nach oben treiben. 
Auch hier schlummert Ein-

sparpotential. Und da ein Auto 
desto weniger verbraucht, je 
leichter es ist: keinen unnüt-
zen Ballast mitschleppen. Das 
gilt auch für Dachträger, die 
nicht nur zusätzliches Gewicht 
mitbringen, sondern auch 
den Luftwiderstand deutlich 
erhöhen. Ein� uss auf den Ver-
brauch haben auch die Reifen. 
Der Luftdruck sollte regelmä-
ßig kontrolliert werden. Sprit 
spart, wer die Winterpneus zur 
richtigen Zeit gegen die leich-
ter abrollenden Sommerreifen 
tauscht. Außerdem: Kurzstre-
cken vermeiden. Denn bei kal-
tem Motor oder kalter Batterie 
verbrauchen Autos besonders 
viel Energie.

Elektroautos
Auch für Elektroautos gilt: vor-
ausschauende Fahrweise, Ver-
zicht auf unnötiges Beschleu-
nigen und möglichst wenige 
eingeschaltete elektrische Ver-
braucher sowie der richtige 
Reifendruck. Einen Vorteil hat 
das Elektroauto aber: Beim 
Bremsen oder Bergabfahren 
wird Energie zurückgewon-
nen. Die Stärke der Rekupe-
ration kann bei den meisten 
Modellen eingestellt werden. 
(aum/red)

 Wieviel Energie verbrauchen 
Sitzheizung und Co. tatsächlich? Eine 
Kostenaufstellung des ADAC zum 
Extraverbrauch � nden Sie über den 
QR-Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/spritverbrauch/

2024-06_AutZwe_ThKoll-Seite-1-90x140

AUTO & ZWEIRAD
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Foto: Autoren-Union Mobilität/GTÜ



FREIZEIT

#NATURPARK 2024 – 
NEUES MAGAZIN AB SOFORT 
ERHÄLTLICH

Die druckfrischen Exemplare sind kos-
tenlos in den Naturpark-Geschäftsstel-
len erhältlich, können per E-Mail an 
info@naturparke-bw.de nach Hause 
bestellt werden. Oder hier unter dem 
QR-Code bzw. Link bequem als PDF 
downloaden:

https://nussbaumwelt.net/naturpark24

Bebenhausen, Beuron, Bühlertal, Eberbach, 
Feldberg, Murrhardt, Zaberfeld – die sieben 
Naturparke in Baden-Württemberg präsentie-
ren die neue Ausgabe ihres jährlich erschei-
nenden Magazins #Naturpark. 

VIEL ZU BIETEN
Die Geschichten über die Projekte nehmen 
die Leserschaft mit in die Vielfalt der Natur-
parke, vom Neckartal-Odenwald über den 
Schwäbisch-Fränkischen Wald bis in die Obe-
re Donau. Die Modellregionen für nachhalti-
ge Entwicklung haben viel zu bieten: „Neben 
dem sportlich herausfordernden Highlight“, so 
Landrätin Marion Dammann, Sprecherin der 
AG Naturparke Baden-Württemberg, „werden 
auch in der sechsten Ausgabe des Magazins 
viele Projekte und Persönlichkeiten quer durch 
die vier Handlungsfelder der Naturpark-Arbeit 
vorgestellt.“

VIER HANDLUNGSFELDER
Diese vier Handlungsfelder sind Naturschutz 
und Landschaftspflege, nachhaltiger Tou-
rismus und Erholung, nachhaltige Regional-
entwicklung sowie Bildung für nachhaltige 
Entwicklung. Von den Wanderungen in der 
Wutachschlucht im Naturpark Südschwarz-
wald über die Klima-Bildungsangebote für 
Kinder im Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord 
bleibt das Magazin in der Natur und stellt die 
kreative Holztafel-Beschilderung im Natur-
park Neckartal-Odenwald vor. Auch Natur-
schutzthemen kommen zum Zuge, wenn der 
Frage nachgegangen wird, welches Produkt 
die Haltung von Schafen im Naturpark Obe-
re Donau wieder wirtschaftlicher macht oder 

welche Projektbausteine sich die Gemeinde 
Zaberfeld für ihre Modellgemeinde für biolo-
gische Vielfalt überlegt hat.

PROJEKTE – GESCHICHTEN – MENSCHEN
690 Kilometer Länge, 14.000 Höhenmeter und 
in elf Tagesetappen zu meistern – das sind die 
Kerndaten des Naturparke-Gravel-Crossings. 
Diese Route führt einmal quer durch Baden-
Württemberg, genauer gesagt durch vier Na-
turparke von Mannheim bis nach Basel. Sie hat 
auf der Strecke mit ihren Klöstern, Kirchen und 
Burgen am Wegesrand, mit ihren herrlichen 
Naturschätzen, tollen Gasthöfen und spekta-
kulären Ausblicken einiges zu bieten. Mehr zu 
dieser sportlichen Herausforderung stellt das 
Bikerpaar von SaddleStories.at in der neuesten 
Ausgabe des Magazins vor.

NATURPARK SCHÖNBUCH
Der Beitrag über den Naturpark Schönbuch 
erklärt, wie Naturschutz für einen artenrei-
chen Wald sorgen kann. Der Trüffel-Himmel 
im Schmidbachtal im Naturpark Schwäbisch-
Fränkischer Wald eröffnet kulinarisch neue 
Highlights, und die Naturpark-Gästeführen-
den warten in allen sieben Naturparken nur 
darauf, die Leserinnen und Leser nicht nur im 
Magazin, sondern auch in der Natur auf span-
nende Klima-, Inklusions- oder Erlebnisführun-
gen mitzunehmen. 

„In den sieben Naturparken engagieren sich 
täglich viele Menschen mit faszinierenden Ide-
en und ihrer Tatkraft und gestalten damit die 
nachhaltige Entwicklung der Regionen aktiv 
mit“, bekräftigt Dammann. (pm/red)

BaWue-Seite1

Roland Schöttle, Geschäftsführer des Naturparks 
Südschwarzwald e.V., freut sich über die neue 
Ausgabe.  Fotos: AG Naturparke

Druckfrisch erschienen:  
Das Magazin #Naturpark in  
der Ausgabe 2024. 
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UNTERRICHT

VERSCHIEDENES

JETZT
Probetraining
vereinbaren!

KARATE
für Erwachsene

www.karateteam-filser.de
Telefon 06294 4270 787

SICHERHEIT
FITNESS POWER

25

krautheim
Adresse:
Eduard-Knoll-Str. 17
74238 Krautheim

30

dienstags
Teens & Erwachsene

Erwachsene (ab 30 Jahre)

18 - 19

19 - 2030 25

GESUNDHEIT
SPASS

Die Summe der vielen, kleinen
Besonderheiten Baden-Württembergs

Xund
www.mein-laendle.de

Die Summe der vielen, kleinen 

1/2024
Januar
Februar
6,20 EUR

Hexen, Teufel und DämonenDer Maskenschnitzer aus NordrachDie Münstermeisterin von UlmFrau Ding Gespür für SteinTour rund ums LändleMit dem Wohnmobil auf den Grenzen Baden-Württembergs
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Jetzt im Handel

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch SPORTWAGEN, SUVs,
CABRIOLETS, Wohn-/Reisemobile,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

Porzellan, Bleikristall, Sammeltassen, Hummelfiguren & Wand-
teller, Orientteppiche, Möbel, Pelzmäntel, -jacken, -mützen &
-stolen sowie hochwertige Abendgarderobe & Handtaschen.

Telefon 0162 4197355

Kaufe von privat

Motorsägenkurs
in Buchen

Web-Seminar Mo. 19.02.24 = 18:00–21:30
Praxis Sa. 24.02.24 = 8:00-12:30 oder 13:00-17:30
www.euroforst.de Tel.: 0160 964 55 190 Guse 180 €

Motorsägenkurs
in Oberkessach (Fa.Maier)

Web-Seminar Mo. 26.02.24 = 18:00–21:30
Praxis Sa. 02.03.24 = 8:00-12:30 oder 13:00-17:30

www.euroforst.de Tel.: 0160 964 55 190 Guse 180 €

GESCHÄFTSANZEIGEN


